
Freitag, den 30.8.2013 Nummer 18

Buntes B�hnenprogramm, Spiele und Aktionen f�r die ganze Familie – mit Grill und internationalen Spezialit�ten
Interkulturell feiern f�r einen guten Zweck: der Erlçs des Festes wird an die Schulvorbereitenden Einrichtungen SVE Lebenshilfe
und SVE Diakonie Neuendettelsau gespendet.

B�hne im Museumsgarten
Moderation (mehrsprachig): Carsten Kçpke u. Hasan Hasan Oglu
10.00 integrative Djembe-Trommelgruppe der Lebenshilfe

Begr�ßung mit zweitem B�rgermeister Walter Soldner
und Erika Weimer (B�ro Soziale Stadt)
„Freundschaftslied“ – Prinz Bosnia

11.00 „Pretty Stars“ Dance Mix Hip-Hop der TuS-Tanzgruppe
Gesangeinlage und Gitarre mit dem Kindergarten
Sandweg
Folklore-Gruppe T�rkei und West-Thrazien
„Little Diamonds“ Dance Mix Hip-Hop der
TuS-Tanzgruppe

12.00 B�hnenpause mit Programmansagen
„Der Fischer und seine Frau“, Handpuppenspiel auf
deutsch mit Marlene Bulling und Natascha Rosslow
(Fr�nkisches Museum)
offener Trommelworkshop f�r Groß und Klein
mit Marion Sch�fer, Lebenshilfe (Scheireplatz)

Moscheef�hrungen, Islamische Gemeinde
(ganzt�gig geçffnet, F�hrungen nach Bedarf)

13.15 Breakdance mit der Feuchtwanger Tanzgruppe „4Nations“
Rap von Prinz Bosnia
Tanz mit Vika und Kindergarten Wannenbad
Sketch „Cholesterin“ mit Verein Vergissmeinnicht

14.00 „Dance Pearls“ Dance Mix Hip-Hop der TuS Tanz-
gruppe
Karatevorf�hrung des TuS Feuchtwangen mit Mehmet
H�rriyetoglu
Internationale Kreist�nze zum Mitmachen f�r Kinder
und Erwachsene mit Jutta Vogel (Scheireplatz)

14.30 B�hnenpause mit Programmansagen
„Der Fischer und seine Frau“, Handpuppenspiel auf
russisch mit Marlene Bulling und Natascha Rosslow
(Fr�nkisches Museum)

15.00 „Eddie and the Hurricanes“, Musik mit der Lebenshilfe-
Rockband
Preisverleihung Freundschaftsspiel

16.00 Programmende
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Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

1. Sept. F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Vor der Tourist Information

1. Sept. �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

3. Sept. Offene Wanderung
Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

4. Sept. Ladies Night in der Spielbank
Spielbank Feuchtwangen

7. Sept. Freundschaftsfest
11–16 Uhr Garten Fr�nkisches Museum

7. Sept. Choralblasen vom Kranzturm
16 Uhr Stiftskirche Feuchtwangen

8. Sept. Gemeindefest
10 Uhr Kirchplatz

8. Sept. Gaudi-Rallye des ADAC
13 Uhr Start an der Mooswiese

8. Sept. F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Vor der Tourist Information

8. Sept. �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

10. Sept. Offene Wanderung
Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

13. Sept. Freitag, der 13. in der Spielbank
Spielbank Feuchtwangen

14. Sept. Choralblasen vom Kranzturm
16 Uhr Stiftskirche Feuchtwangen

15. Sept. Kirchweih in Breitenau

15. Sept. F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: Vor der Tourist Information

15. Sept. �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

17. Sept. Offene Wanderung
Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

18. Sept. Herrenabend in der Spielbank
Spielbank Feuchtwangen

20. Sept. bis Mooswiese
24. Sept.

21. Sept. Choralblasen vom Kranzturm
16 Uhr Stiftskirche Feuchtwangen

21. Sept. bis Herbsttombola der Spielbank
11. Okt. Spielbank Feuchtwangen

22. Sept. Mooswiesenfestzug
13.30 Uhr

22. Sept. „Heiteres und Beschwingtes zur
17.17 Uhr Mooswiese“ – Orgelkonzert

Stiftskirche Feuchtwangen

22. Sept. Romantische Schiene – Dieselzug
Bahnhof Feuchtwangen

22. Sept. Oktoberfest/Mooswiese Spielbank
Spielbank Feuchtwangen

24. Sept. Offene Wanderung
Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

27. Sept. BR 1 „Musik & Xsang im Wirtshaus“
20 Uhr Wehlm�usler Forstkultur

28. Sept. Choralblasen vom Kranzturm
16 Uhr Stiftskirche Feuchtwangen

29. Sept. F�hrung „Lehrjahre, Wanderjahre“
15 Uhr Fr�nkisches Museum

29. Sept. F�hrung durch die Handwerkerstuben
15 Uhr Treffpunkt: vor der Tourist Information

29. Sept. �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Marktplatz – Rçhrenbrunnen

4. Oktober Martin Schmitt-Trio
20 Uhr casino live on stage

17. Oktober Bruno Jonas: So samma mia
20 Uhr Stadthalle Kasten

23. Oktober Hera Lind: Verwechseljahre
20 Uhr Lesung in der Stadthalle Kasten

A U S S T E L L U N G E N

13. Sept. bis Lehrjahre, Wanderjahre
8. Dez. Fr�nkisches Museum

21. Sept. bis Kunstausstellung
20. Okt. Kleine Galerie

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/9 04 55

Mooswiesenfestzug 2012
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Endspurt f�r das 33. Sommerferienprogramm –
noch Restpl�tze vorhanden!

Bereits �ber 2000 Teilnehmer haben bisher an den unterschiedlichsten Veranstaltungen im Rahmen des Sommerferienpro-
gramms teilgenommen. F�r einige der letzten 16 Aktionen sind kurzfristig noch Anmeldungen mçglich. Ein Programm�ber-
blick kann, wie allgemeine Informationen noch offener Angebote, �ber die st�dtische Homepage (www.feuchtwangen.de)
unter Leben & Wohnen/Jugend/Ferienprogramm eingesehen werden.
Einige Teilnehmerausweise von angemeldeten Kindern liegen in der Tourist Information am Marktplatz noch zur Abholung
bereit, wo auch die Bezahlung der anfallenden Beitr�ge erfolgt. Die Tourist Information nimmt auch weitere Anmeldungen
f�r das Ferienprogramm entgegen, ebenso wie die Abmeldung von einer gebuchten Veranstaltung bei Verhinderung. So kçn-
nen die Pl�tze an weitere Interessenten vergeben werden.
Bitte Fundsachen abholen! Es haben sich einige Jacken angesammelt, die von Kindern bei Veranstaltungen liegen gelassen
wurden. Diese kçnnen im st�dtischen Jugendb�ro in der Jahnstraße abgeholt werden (Telefon 09852/1210).

F�r folgende Veranstaltungen standen bei
Redaktionsschluss noch Pl�tze zur Verf�gung:

Montag, 2. September
Erlebnis Kino „Die fantastische Welt von OZ“
(keine Anmeldung nçtig)

Dienstag, 3. September
Erlebnis Kino „F�nf Freunde 2“ (keine Anmeldung nçtig)

Donnerstag, 5. September
Schnuppertanzen mit SK-Danceworld e.K.
(separate Anmeldung!)

Freitag, 6. September
Fahrt zum Skatepark nach Schweinfurt

Samstag, 7. September
DFB & McDonalds Fußballabzeichen (separate Anmeldung!)

Mittwoch, 11. September
Laubh�ttenfest
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B�ro Soziale Stadt
Stadtentwicklung/Stadtmarketing – Erika Weimer

Telefon: 09852/613435, Fax: 09852/615062, quartiersmanagement@feuchtwangen.de
Termine und Treffen nach Vereinbarung

Speisen f�r das B�ffet am Freundschaftsfest:
bitte bis 1.9. anmelden!
F�r das Internationale B�ffet nehmen wir kalte Speisen, Salate und Backwaren entgegen. Bitte nur „trockene“
Kuchen und Gerichte ohne rohe Eier zubereiten. Jeder, der etwas mitbringt, bekommt einen Essensgut-
schein f�r das B�ffet.
Wer gerne etwas zubereiten und/oder am Stand helfen mçchte, kann sich bis 30.8.13 bei Sonja Kçpke unter
09852/6 10 64 20 informieren und anmelden.

B�chertausch und mehr beim Tauschring
Feuchtwangen e.V.
Liebe Mitmenschen,
bei dem im April gegr�ndeten Tauschring kçnnen Waren und Dienstleistungen aller
Art ohne den Einsatz von Geld getauscht werden. Jeder kann das anbieten, was
ihm am meisten Spaß macht oder was er am besten kann ... stricken, Kinder be-
treuen, Nachhilfe, Massage, Fenster putzen, Gartenarbeit, Umzugshilfen, Kuchen
backen ... es gibt unendlich viele Mçglichkeiten.
Wir wollen eine Gemeinschaft aufbauen – eine Tauschfamilie – die sich gegenseitig hilft. Bei uns geht es nicht
um Geld und Profit, sondern um ein soziales und menschliches Miteinander, um F�rsorge und Respekt. Jede/r
der so oder �hnlich tickt, ist bei uns willkommen.
Carsten Kçpke und Claudia Hinderer

Bei Interesse kommen Sie einfach zum n�chsten Tauschring-Treffen am Montag, 2.9.2013 um 20 Uhr ins
„Feu-Mi“ (2. Obergeschoss am Marktplatz 1/Altes Rathaus).
Jeder kann zu dem Abend B�cher oder andere Dinge mitbringen, die er gerne tauschen mçchte (z.B. selbst-
gemachte Marmelade).
Weitere Infos gibt es auch bei: Susanne Friedrich 09852/3524, Jutta Vogel: 09851/2537
oder Karl-Heinz Ruthenberg: 07951/5296.

Spielplatz am Peuntweg:
Skulpturenausstellung
„Sagen & Mythen“
Impressionen der Erçffnung –
Ausstellung bis Ende Oktober

In einem Kooperationsprojekt zwischen B�ro Soziale Stadt und der
Realschule Feuchtwangen hat sich die Klasse 9e mit Sagen und
Mythen im Feuchtwanger Raum befasst und diese im Sinne des
„Kubismus“ k�nstlerisch umgesetzt.
Die Skulpturen und die dazugehçrigen Geschichte sind noch bis
Ende Oktober auf dem Spielplatz am Peuntweg zu sehen.
Tipp f�r alle, die neugierig auf das Thema geworden sind: besuchen
Sie eine Sagen- und Mythenf�hrung (Infos bei der Tourist Informa-
tion).
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Aufruf zum Stricken und H�keln f�r den çffentlichen Raum
Kunterbuntes „Einstricken“ einer Bank

Kennen Sie „Urban Knitting“? – Die Kleine Galerie und das B�ro Soziale Stadt rufen zum Stricken und H�keln
auf – jeder von jung bis alt ist eingeladen, sich zu beteiligen.
Wir w�nschen uns farbenfrohe St�cke, von einfachen bis raffinierten Strick- und H�kelmustern, der
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Die St�cke sollten ca. 40 cm breit sein und eine L�nge von 20–30 cm
haben. Bis 1. September kçnnen die Werke in der Kleinen Galerie abgegeben werden. Danach, allerdings sp�-
testens bis 15. September bitte in der Tourist Information abgeben. Bitte die Teile mit Adresse und Telefon-
nummer versehen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Monika Hofecker, 09852/9424.
Passend zur Handarbeitsausstellung, die am 21. September in der Kleinen Galerie beginnt, soll als Blickfang
vor der Galerie eine Holzbank ganz in Wolle „eingekleidet“ werden. Bereits am Freundschaftsfest (7.9.13)
wird die Bank auf dem Platz vor dem Museum aufgestellt, damit Sie sich ein Bild von dem Zwischenstand ma-
chen kçnnen.
Also ran an die Nadel und viel Spaß beim Stricken.
Monika Hofecker und Erika Weimer

Wer hat Lust
beim Mooswiesenfestzug
mitzumachen?
Die Stadt Feuchtwangen sucht Darsteller f�r Motiv-
wagen.

Interessierte kçnnen sich unverbindlich informieren
bei Frau Reinhardt in der Tourist Information, Markt-
platz 1, Tel. 09852/904-55 oder per e-mail
an touristinformation@feuchtwangen.de

Saisonende 2013

F�hrungen durch die Feuchtwanger Altstadt
und die Handwerkerstuben f�r Jedermann

Die çffentlichen Stadtf�hrungen sowie die F�hrungen in den Handwerkerstuben gehen f�r dieses Jahr dem Ende zu.
An vier Sonntagen im September (1., 8., 15. und 29.) haben G�ste und Anwohner noch einmal die Mçglichkeit, an den çffent-
lichen F�hrungen durch die Stadt oder den Handwerkerstuben teilzunehmen.
Jeweils um 15 Uhr kçnnen die Handwerkerstuben besucht
werden. Die sechs original erhaltenen Arbeitsr�ume eines Zu-
ckerb�ckers, Blauf�rbers, Tçpfers, Zinngießers, Schuhmachers
und Webers im Westfl�gel des Kreuzganges geben einen Ein-
blick in die Arbeitswelt unserer Vorfahren. Treffpunkt ist vor
der Tourist Information am Marktplatz.
Treffpunkt f�r eine einst�ndige Erkundungstour durch die
Kreuzgangstadt ist jeweils um 16 Uhr am Rçhrenbrunnen am
Marktplatz.
Anl�sslich der Fisch- und Wildtage wird am 9. November um
14 Uhr noch eine weitere Stadtf�hrung angeboten.
Stadtrundg�nge durch die Altstadt und F�hrungen in den
Handwerkerstuben außerhalb der çffentlichen F�hrungstermi-
ne kçnnen jederzeit �ber die Tourist Information Feuchtwan-
gen gebucht werden.
Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, 91555
Feuchtwangen, Telefon: 09852/904-55, Fax. 09852/904-250,
touristinformation@feuchtwangen.de
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F31281H PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 1
4x 21.10.13 / Mo+Mi 19.00–22.00 / ab 99,70 E

incl. Skript
F32281H PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 2
4x 02.12.2013 / Mo+Mi 19.00–22.00 /ab 82,00 E

F34281H Fit f�rs B�ro mit Office 2010
5x 04.11.13 / Mo+Mi 19.00–22.00 / ab 120,20 E

incl. Skript
F34282H Textverarbeitung mit Word 2010 – Grundlagen
5x 05.12.13 / Do+Di 19.00–22.00 / ab 119,10 E

incl. Skript
F35281H Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Grundlagen
5x 19.11.13 / Di+Do 19.00–22.00 / ab 119,10 E

incl. Skript
F39281H Outlook f�r Einsteiger/innen
4x 05.11.13 / Di + Do 19.00–22.00 / ab 98,60 E

incl. Skript
G30281H Englisch Grundstufe A1 – Fortf�hrungskurs
15x 01.10.2013 / 19.30–21.00 / 67,50 E – 84,00 E

G31281H English conversation – Mittelstufe B1
15x 10.10.2013 / 18.00–19.30 / 67,50 E – 84,00 E

G32281H English conversation – Aufbaustufe C1
15x 10.10.2013 / 19.30–21.00 / 67,50 E – 84,00 E

G50281H Italienisch Grundstufe A1 – Fortf�hrungskurs
20x 17.09.2013 / 18.00–19.30 / 90,00 E – 112,00 E

G51281H Italienisch Mittelstufe B1
20x 17.09.2013 / 19.30–21.00 / 90,00 E – 112,00 E

G80281H Spanisch Grundstufe A1 – Fortf�hrungskurs
12x 08.10.2013 / 19.30–21.00 / 54,00 E – 67,20 E

G80282H Spanisch Grundstufe A1 – Fortf�hrungskurs
15x 18.09.2013 / 18.00–19.30 / 67,50 E – 84,00 E

G80283H Spanisch Grundstufe A2
12x 10.10.2013 / 19.00–20.30 / 54,00 E – 67,20 E

G81281H Spanisch Mittelstufe B1
12x 08.10.2013 / 18.00–19.30 / 54,00 E – 67,20 E

Vortr�ge im Klinikum Feuchtwangen
H12281H Obstipation und Divertikel

Dr. Arnulf Zimmermann
1x 22.10.2013 / 19.00
H12282H Verh�tung in den besten Jahren: Last oder Lust?

Dr. med. Thomas Sattler
1x 06.11.2013 / 19.00
H12283H Bluthochdruck

Dr. Arnulf Zimmermann
1x 11.02.2014 / 19.00

Corso di cucina italia ... in italiano!
Pizza

H23163H 1x / 12.10.2013 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel
H23164H 1x / 01.02.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel
Risotto

H23165H 1x / 19.10.2013 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel

Erste G�nge
H23166H 1x / 23.11.2013 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel
Italienisches Men�: von der Vorspeise
bis zum Nachtisch

H23167H 1x / 16.11.2013 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel
H23168H 1x / 25.01.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel
Weihnachtsmen�

H23169H 1x / 14.12.2013 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel
Tortellini

H23170H 1x / 11.01.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel
Reisvariationen

H23171H 1x / 18.01.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel
Men�: dall’antipasto al dolce

H23401H 1x / 21.09.2013 / 14.30–17.00 / 10,00 E

+ Lebensmittel
Lasagne und Soßen

H23410H 1x / 08.02.2014 / 14.30–17.00
H23281H Integrativer Cocktailmixkurs
1x 05.10.2013 / 17.00–20.00 / 9,00 E

+ Lebensmittel
H23282H Mediterrane K�che
1x 10.10.2013 / 19.00–22.00 /12,00 E

+ Lebensmittel
H30281H Autogenes Training f�r Anf�nger/innen

und Fortgeschrittene
6x 13.01.2014 / 18.15–19.15 / 22,00 E

Hatha-Yoga
Energie und Beweglichkeit f�r Kçrper und Geist

H31281H 12x / 17.09.2013 / 17.30–18.45 /
Der Kurs ist belegt

H31281W 12x / 14.01.2014 / 17.30–18.45 / 55,00 E

H31282H 12x / 17.09.2013 / 19.00–20.15 / 55,00 E

H31282W 12x / 14.01.2014 / 19.00–20.15 / 55,00 E

H31283H 12x / 18.09.2013 / 09.00–10.15 / 55,00 E

H31283W 12x / 15.01.2014 / 09.00–10.15 / 55,00 E

Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren und
danach

H31284H 10x / 30.09.2013 / 17.45–19.15 / 65,00 E

H31284W 12x / 13.01.2014 / 17.45–19.15 / 78,00 E

H33281H Qigong
6x 13.01.2014 / 17.15–18.15 / 22,00 E

H35281H Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen
6x 07.11.2013 / 19.00–20.00 / 27,00 E

H36281H Durch Meditation und Entspannung Ruhe im
Alltag finden

8x 18.09.2013 / 20.00–21.00 / 29,30 E

H36282H Stressbew�ltigung durch Achtsamkeit
6x 14.11.2013 / 20.00–21.00 / 22,00 E

Pilates f�r Anf�nger/innen
und Wiedereinsteiger/innen

H43281H 10x / 12.09.2013 / 18.00–19.00 / 40,00 E

H43281W 8x / 09.01.2014 / 18.00–19.00 / 32,00 E

Programm
Herbst/Winter 2013/2014
Kursanmeldungen:
www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder ab 16.9.2013 �ber das Kulturb�ro, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Info-Telefon: 09852/90444
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Fit for everyBody – Ganzkçrpertraining
J10281H 9x / 17.09.2013 / 20.00–21.00 / 24,00 E

J10281W 10x / 07.01.2014 / 20.00–21.00 / 26,70 E

J10282H 9x / 19.09.2013 / 19.00–20.00 / 24,00 E

J10282W 10x / 09.01.2014 / 19.00–20.00 / 26,70 E

Fit for fun – Konditionstraining
J10283H 10x / 30.09.2013 / 18.30–19.30 / 31,70 E

J10283W 10x / 13.01.2014 / 18.30–19.30 / 31,70 E

J10284H 10x / 01.10.2013 / 18.00–19.00 / 31,70 E

J10284W 10x / 14.01.2014 / 18.00–19.00 / 31,70 E

Step by Step – mehr Kondition und Kontur
J12281H 9x / 17.09.2013 / 19.00–20.00 / 24,00 E

J12281W 10x / 07.01.2014 / 19.00–20.00 / 26,70 E

Step by Step – mehr Kondition und Koordination
J12282H 9x / 19.09.2013 / 20.00–21.00 / 24,00 E

J12282W 10x / 09.01.2014 / 20.00–21.00 / 26,70 E

Aqua-Fitness
J13281H 10x / 09.10.2013 / 20.45–21.30 / 21,50 E

+ Eintritt
J13281W 10x / 15.01.2014 / 20.45–21.30 / 21,50 E

+ Eintritt

Patchwork-Quilt f�r Anf�nger/innen
und Fortgeschrittene

K60281H 8x / 07.10.2013 / 08.30–10.45 / 48,00 E

+ Material
K60281W 8x / 10.02.2014 / 08.30–10.45 / 48,00 E

+ Material

K60282H 8x / 07.10.2013 / 19.30–21.45 / 48,00 E

+ Material
K60282W 8x / 10.02.2014 / 19.30–21.45 / 48,00 E

+ Material
K60283H 8x / 08.10.2013 / 08.30–10.45 / 48,00 E

+ Material
K60283W 8x / 11.02.2014 / 08.30–10.45 / 48,00 E

+ Material
Acrylbilder auf Keilrahmen

K74281H 1x / 09.10.2013 / 19.30–22.30 / 8,00 E

+ Material
K74282H 1x / 29.01.2014 / 19.30–22.30 / 8,00 E

+ Material
K74283H Adventskalender
1x 13.11.2013 / 19.30–21.45 / 6,00 E + Material
K74284H Kreative Weidenwerkstatt – Flechten

mit Korbweiden
1x 18.01.2014 / 10.00–13.00 / Der Kurs ist belegt
M50281H Acrylbilder auf Keilrahmen f�r Kinder ab 6

Jahren
1x 18.10.2013 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material
M50282H Wir basteln Weihnachtsgeschenke –

f�r Kinder ab 6 Jahren
1x 22.11.2013 / 15.00–17.00 / 5,30 E + Material

Kunstfahrt �ber VHS Dinkelsb�hl: Ulmer
M�nster – Impressionen aus Licht und Stein

K17201H 21.09.2013 / 7.45 Uhr Abfahrt Mooswiese / 29 E

casino live on stage
Martin Schmitt Trio: „Aufbassn!“

Am Freitag, 4. Oktober 2013, 20 Uhr kommt der Pianist
und Komponist Martin Schmitt mit seinem neuen Album
„Aufbassn!“ in die Spielbank Feuchtwangen. Ein Sekt-
empfang findet ab 19.15 Uhr statt. Eintrittskarten gibt es
ab 16. 9. im Kulturb�ro, Marktplatz 2, Tel. 09852/90444,
kulturamt@feuchtwangen.de und ab sofort in der Spiel-
bank Feuchtwangen, Am Casino 1, Tel. 09852/90060.

Martin Schmitts neues Album „Auf-
bassn!“, in dem er bayerische Texte mit
Blues-, Rhythm & Blues-, Soul- und Jazz-
elementen verbindet, ist gewissermaßen
eine R�ckbesinnung auf seine musikali-
schen und sprachlichen Wurzeln. Er be-
gann seine Karriere in der M�nchner
Szene als Blues- und Boogie Woogie-Pia-
nist mit einer Mischung aus Soul, Jazz
und Blues. Im Jahr 2007 pr�sentierte er
erstmals ein Programm mit eigenen baye-
rischen Texten, das vom Bayerischen
Fernsehen, SWR, 3sat, BR-alpha und
dem NDR Fernsehen ausgestrahlt wur-
de. Schmitt, der verschiedene Piano-Fes-
tivals leitete und Preistr�ger des Tassilo-
Preises der S�ddeutschen Zeitung ist,
war gemeinsam mit Chuck Berry, Jerry
Lee Lewis, Stefan Gwildis, Paul Carrack,
Helge Schneider, Monika Gruber, Axel

Zwingenberger, Victoria Tolstoy und Vince Weber auf der
B�hne. Er komponierte auch zwei Titel f�r den ARD-Thril-
ler „Im Visier des Bçsen“ mit Karl-Maria Brandauer.

Nach Feuchtwangen kommt er mit Andreas Keller, Schlag-
zeug, und Andi Bauer, Bass. Veranstalter sind das Kultur-
b�ro und die Spielbank Feuchtwangen.

Foto: � Ralph Koch
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Kreuzgangspiele Feuchtwangen 2013:
Besucherrekord mit „Anatevka“

Fast 50.000 Zuschauer bei den Kreuzgangspielen! Dieses
Ergebnis wurde in der Geschichte nur ein Mal �bertrof-
fen, und zwar im Jahrhundertsommer 2003, in dem �ber
51.000 Zuschauer die Kreuzgangspiele besucht haben.
Damals fasste die Trib�ne noch gut 100 Pl�tze mehr, da-
f�r musste 2013 eine Woche l�nger gespielt werden. Ver-
antwortlich f�r die hohen Zuschauerzahlen in diesem
Sommer sind die �berzeugenden Inszenierungen, die so-
wohl die Herzen des Publikums als auch die Gunst der
Pressekritiker eroberten. Und das Wetter wurde – bis auf
wenige Ausnahmen – ab Anfang Juli zu einem verl�ss-
lichen Partner, der vielen Menschen Lust auf Freilichtthea-
ter machte.

Dabei hatten die Proben im Kreuzgang von April bis Mitte
Juni immer wieder bei arktischen Temperaturen statt-
gefunden. Auch die Spielzeit begann kalt und regnerisch.
Nicht nur die Pumuckl-Premiere, auch die zweite Vorstel-
lung und eine Anatevka-Vorstellung mussten in der Stadt-
halle Kasten gespielt werden. Aber dann kam er doch noch,
der Sommer, mit dem niemand mehr gerechnet hatte,
und bescherte den Festspielen viele wunderbare Sommer-
abende. Die wenigen Einbr�che mit Starkregen und Ge-
witter konnten die positive Wetterbilanz nicht tr�ben.

„Anatevka“ ist mit �ber 17.700 Zuschauern das bestbe-
suchte Abendst�ck in der Geschichte der Kreuzgang-
spiele. Damit wurde das Musical „Kiss me Kate“, das mit
gut 16.000 Besuchern im Sommer 1990 bisher �ber zwei
Jahrzehnte lang den Besucherrekord hielt, um mehr als
1.500 Zuschauer �berholt und auf den zweiten Platz ver-
wiesen. Ab Mitte Juli wurde fast nur noch vor ausverkauf-
tem Haus gespielt. Drei Zusatzvorstellungen mussten ein-
gerichtet werden, davon eine am Nachmittag. Insgesamt
35 Mal hat Tevje, der Milchmann, seinen Wagen �ber die
Kreuzgangb�hne gezogen – auch die Anzahl der Spiel-
termine ist ein Kreuzgang-Rekord.

Trotz des großen Erfolgs des Musicals war auch „Ein Som-
mernachtstraum“ mit gut 8.800 Zuschauern zufrieden-

stellend besucht. 23 Mal haben die Elfen die Liebenden in
einer Mittsommernacht verzaubert. Viel Lob erhielten die
Kost�me von Stephan Dietrich aus Berlin.

Pumuckl, der stets zu Sp�ßen aufgelegte Kobold aus der
Familie der Klabauterm�nner, hat insgesamt 44 Mal die
B�hne unsicher gemacht. Auffallend war der große Besu-
cheransturm an den Wochenenden. Knapp 17.300 Kin-
der und Erwachsene wollten „Meister Eder und sein Pu-
muckl“ sehen. Damit verzeichneten die Kreuzgangspiele
wieder einen Aufschwung im insgesamt eher r�ckl�ufi-
gen Kreuzgang-Kindertheater. Mit vier Vorstellungen
wurde „Rennschwein Rudi R�ssel“ aus der Spielzeit 2012
wieder aufgenommen. Die Wiederaufnahme wurde sorg-
f�ltig von theaterp�dagogischen Maßnahmen begleitet –
fast 1.400 große und kleine Kinder kamen zu den Vorstel-
lungen.

Das Programm im romantischen Nixel-Garten an der
Stadtmauer erfreute sich auch in diesem Jahr regen Zu-
spruchs. Das St�ck f�r Kindergartenkinder, „Der kleine
H�welmann“ nach Theodor Storm, lockte ca. 1.250 Zu-
schauer in die Spielst�tte am Oberen Tor. F�r das Jugend-
st�ck „Robinson & Crusoe“ mussten f�nf Zusatzvorstel-
lungen eingerichtet werden. 15 Mal wurde vor insgesamt
etwas mehr als 1.100 Zuschauern gespielt.

Das Programm ,kreuzgangspiele extra� wurde seinem
Kult-Charakter auch in diesem Jahr gerecht. Der Theater-
StadtSpaziergang und die Mitternachtsrevue erfreuen
sich gleichbleibend einer hohen Kartennachfrage. Zu
den insgesamt 9 Vorstellungen, zu denen auch die in
Kooperation mit den Kreuzgangspielen veranstalteten
Gastspiele gehçren, kamen etwas �ber 2.400 Besucher.

Das Kulturb�ro macht bis zum 13. September Betriebs-
urlaub, dann startet Feuchtwangen mit dem Kulturtreff-
Programm in die Wintersaison und die Vorbereitungen
auf den Festspielsommer 2014 kçnnen beginnen.

Sommerpause im Kulturb�ro Feuchtwangen
Das Kulturb�ro ist bis zum 13. September 2013 geschlos-
sen.

Kulturtreff-Programme und vhs-Programme sind erh�ltlich
in der Tourist-Information, im Rathaus, in der Stadtb�che-
rei, in der Sparkasse und im Buchhaus Sommer.

Abonnementbuchungen und Eintrittskartenreservierungen
f�r den Kulturtreff sowie Anmeldungen zu den vhs-Kur-
sen sind w�hrend der Sommerpause mçglich per Fax:
09852/904 260 und per E-Mail:
kulturamt@feuchtwangen.de

Ab 16. September ist das Kulturb�ro wieder
geçffnet:

montags – freitags 9.00 – 12.30 Uhr
montags – mittwochs 14.00 – 16.00 Uhr
donnerstags 14.00 – 18.00 Uhr
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Hera Lind: „Verwechseljahre“
Autorenlesung in der Stadthalle Kasten

Am Mittwoch, 23. Oktober 2013, 20 Uhr liest die Autorin
Hera Lind in der Stadthalle Kasten aus ihrem Roman „Ver-
wechseljahre“. Eintrittskarten f�r die Lesung sind ab 16.
September im Kulturb�ro, Marktplatz 2, Tel. 09852/
90444, kulturamt@feuchtwangen.de erh�ltlich. Veran-
stalter sind das Kulturb�ro und das Buchhaus Sommer.

Frauen in den Wechseljahren – dieses Thema problemati-
siert die Erfolgsautorin Hera Lind in ihrem neuesten Ro-
man „Verwechseljahre“ am Beispiel von drei Frauen in
der Mitte des Lebens. Carin, Sonja und Billi sind dicke
Freundinnen und treffen sich regelm�ßig in Sonjas Fit-
nessstudio. Doch die scheinbare Normalit�t wird kr�ftig
durcheinandergewirbelt, als ein junger Mann in ihr Leben
tritt, der behauptet, Carins Sohn zu sein. Die drei Freun-
dinnen wissen eigentlich alles voneinander. Bis auf die Tat-
sache, dass Carin mit 16 von einem jungen Vikar schwan-

ger wurde, ihren Sohn zur Adoption freigab und ihn seit-
dem nie wiedergesehen hat. Erst als sie sich ihren Freun-
dinnen anvertraut, kommen sie zusammen einem Ge-
heimnis auf die Spur, das dem Leben der drei Frauen eine
neue Richtung gibt. „Verwechseljahre“ sind eine be-
schwingt-humorvolle Liebeskomçdie, die mit den Kli-
schees der 40-plus-Generation spielt.

Die Bestsellerautorin Hera Lind studierte Germanistik, Mu-
sik und Theologie und war S�ngerin, bevor sie mit ihren
zahlreichen Romanen von „Die Champagner-Di�t“ �ber
„Das Superweib“ bis zu „M�nner sind wie Schuhe“ sen-
sationellen Erfolg hatte. Auch mit ihren Tatsachenroma-
nen „Wenn nur dein L�cheln bleibt“, „Der Mann, der
wirklich liebte“ und „Himmel und Hçlle“ eroberte sie die
Spiegel-Bestsellerliste. Hera Lind lebt mit ihrer Familie in
Salzburg.

Bruno Jonas: „So samma mia“
Das bayerische Programm in Feuchtwangen

Am Donnerstag, 17. Oktober, 20 Uhr kommt der Kaba-
rettist Bruno Jonas mit seinem neuen Programm in die
Stadthalle Kasten. Eintrittskarten gibt es ab 16.9. im
Kulturb�ro, Marktplatz 2, Tel. 09852/90444, kulturamt@
feuchtwangen.de

„Der Mensch ist ein Tier auf zwei Beinen. Aufrecht bis
zum Umfallen. R�cksichtslos, egoistisch, immer auf sei-
nen Vorteil bedacht. Aber auch sozial und solidarisch,
wenn es ihm n�tzt ...“.

Mit solchen Gedanken beginnt Bruno Jonas sein neues
Solo-Programm „So samma mia“, in dem er versucht,
Antworten auf Fragen zu geben, die uns alle schon lange
unter den N�geln brennen: Warum sind wir so, wie wir
sind, und wie ist es dazu gekommen, dass wir so und
nicht anders sind, und wer sind wir �berhaupt? Sind die
Bayern eine eigene, von allen anderen unabh�ngige Da-
seinsform oder lediglich ein deutscher Stamm unter vie-
len? Muss man nicht zu dem Schluss kommen, dass
Bayern mit all seinen Eigenheiten als Weltkulturerbe er-
halten bleiben muss?

„Mei, wenn nur alle aso waarn wia i, dann gabs’ gor koa
Probleme auf dera Welt!“ so spricht der Bayer Jonas. Da
dies aber leider nicht der Fall ist, kommt es immer wieder
zu Konflikten mit den anderen. Andere gibt es �berall
„auf dera Welt“ und es werden immer mehr. Immer çfter
stellt sich die Frage, ob wir am Ende die anderen sind. Nur
eines wissen wir genau, dass „mia anders san“ als alle an-
deren. F�r die anderen sind wir die anderen. Was bei uns
anders ist und warum wir uns alle unterscheiden, obwohl
wir doch alle gleich sind, vor Gott, der Geschichte und

der Bayerischen Staatsregierung – dar�ber denkt Bruno
Jonas in seinem neuen Programm nach. Veranstalter ist
die Agentur Roswitha Seelos.



Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen:
5. Juli 2013
Maria Pfisterer und Maximilian Koch
91555 Feuchtwangen, Kappenzipfel 16
6. Juli 2013
Viktoria Stezura und Andreas M�ller
91555 Feuchtwangen, Bahnhofstr. 12
20. Juli 2013
Natalie Tischenberg und Ren� Paditz
91555 Feuchtwangen, Bretzenberg 6 A
20. Juli 2013
Natalie Dapkus und Sergej Cymbal
91555 Feuchtwangen, Kappenzipfel 5
26. Juli 2013
Sabrina Buck und Tobias Ziegler
70193 Stuttgart, Forststr. 104 A
8. August 2013
Gabriele Schneider und Stefan Stetter
91550 Dinkelsb�hl, Gaisfeldweg 1 A;
91555 Feuchtwangen, Panoramastr. 34
16. August 2013
Kristina Kartaschew und Florian R�hl
91583 Schillingsf�rst, Am Dorfsee 5;
91625 Schnelldorf, Unterampfrach, Seinsheimerstr. 5

Sterbef�lle:
12. Juli 2013
Margarete Luise Treu, geb. Schell
91555 Feuchtwangen, Zumberg 26

13. Juli 2013
Rudolf Friedrich Bermuth
91555 Feuchtwangen, Konradstr. 36
18. Juli 2013
Anna Katharina Sindel , geb. Huber
91555 Feuchtwangen, Lotterhof 6
23. Juli 2013
Friedrich Wilhelm Kurzendçrfer
91555 Feuchtwangen, Wilhelm-Schaudig-Str. 3
30. Juli 2013
Monika Troßmann, geb. Brand
91555 Feuchtwangen, Bahnhofstr. 1
4. August 2013
Margarete Maria Lachnit
91555 Feuchtwangen, Wilhelm-Schaudig-Str. 3

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung �ber das Recht auf
Einsicht in das W�hlerverzeichnis und
die Erteilung von Wahlscheinen f�r die
Wahl zum Deutschen Bundestag am
22. September 2013

1. Das W�hlerverzeichnis zur Bundestagswahl f�r die Wahlbezirke
der Stadt Feuchtwangen wird von Montag, 2. September bis Frei-
tag, 6. September 2013 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) w�hrend
der allgemeinen �ffnungszeiten in der Stadtverwaltung, B�rger-
Amt, Zi.Nr. 22, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen (barrierefrei)
f�r Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten. Wahlbe-
rechtigte kçnnen die Richtigkeit oder Vollst�ndigkeit der zu ihrer
Person im W�hlerverzeichnis eingetragenen Daten �berpr�fen.
Die Richtigkeit oder Vollst�ndigkeit der Daten von anderen im
W�hlerverzeichnis eingetragenen Personen kçnnen Wahlberech-
tigte nur �berpr�fen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden,
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollst�ndigkeit des
W�hlerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf �berpr�fung
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, f�r
die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem Meldege-
setz eingetragen ist.
Das W�hlerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
f�hrt; die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtger�t mçglich.
W�hlen kann nur, wer in das W�hlerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das W�hlerverzeichnis f�r unrichtig oder unvollst�ndig h�lt,
kann von Montag, den 2. bis sp�testens Freitag, den 6. September
2013, bis 12.00 Uhr in der Stadtverwaltung, B�rgerAmt, Zi.Nr. 22,
Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erkl�rung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das W�hlerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten sp�testens am 1. September 2013 eine Wahlbenachrich-
tigung samt Vordruck f�r einen Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat,
aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das
W�hlerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will,
dass er sein Wahlrecht nicht aus�ben kann. Wahlberechtigte, die
nur auf Antrag in das W�hlerverzeichnis eingetragen werden und
die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis Nr.
241 Ansbach (Stadt Ansbach, Landkreis Ansbach und Landkreis
Weißenburg-Gunzenhausen) durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch
Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erh�lt auf Antrag
5.1 eine in das W�hlerverzeichnis eingetragene wahlberechtig-

te Person. Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 20. Sep-
tember 2013, 18 Uhr in der Stadtverwaltung, B�rgerAmt,
Zi.Nr. 22, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen schriftlich,
elektronisch oder m�ndlich (nicht aber telefonisch) bean-
tragt werden. Wer bei nachgewiesener plçtzlicher Erkran-
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„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und

Senioren, Helmut HUBER
Wann: Jeden Dienstag
Treffpunkt: ab 13.00 Uhr – Rçhrenbrunnen am Marktplatz

Dienstag, 3. September 2013 nach Ungetsheim
Einkehr: Cafe „FRANZ“

Dienstag, 10. September 2013 nach Aichau
Einkehr: „Gastst�tte KARL“

Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen,
Marktplatz 1, Tel. 09852/904-177 – �nderungen werden
kurzfristig in der Tagespresse bekannt gegeben.

Schweizer Theaterregisseur
Guido Huonder
gestorben
Der Schweizer Regisseur und Theaterleiter Guido
Huonder ist in Wien nach langer schwerer Krankheit
im Alter von 71 Jahren gestorben. Der Theatermann in-
szenierte an zahlreichen H�usern in der Schweiz,
Deutschland und �sterreich, war 1985–91 Schauspiel-
direktor der St�dtischen B�hnen Dortmund und 1991–
93 Intendant am Hans-Otto-Theater Potsdam. Seit
2003 lebte er in Wien. Im Sommer 2001 hat er mit gro-
ßem Erfolg f�r die Kreuzgangspiele das Zuckmayer-
Schauspiel „Des Teufels General“ inszeniert.



kung den Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren
Schwierigkeiten aufsuchen kann, kann den Wahlschein
noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, beantragen.

5.2 eine nicht in das W�hlerverzeichnis eingetragene wahlbe-
rechtigte Person, wenn
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antrags-

frist auf Aufnahme in das W�hlerverzeichnis nach § 18
Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 1. September
2013) oder die Einspruchsfrist gegen das W�hlerverzeich-
nis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 6.
September 2013) vers�umt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter
Buchst. a) genannten Fristen entstanden ist,

c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden
ist und die Gemeinde von der Feststellung erst nach
Abschluss des W�hlerverzeichnisses erfahren hat.

Der Wahlschein kann in diesem Fall bei der in Nr. 5.1 bezeichne-
ten Stelle noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, schriftlich, elektronisch
oder m�ndlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.
6. Wer den Antrag f�r eine andere Person stellt, muss durch Vor-

lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte kçnnen sich bei der
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

7. Mit dem Wahlschein erh�lt die wahlberechtigte Person zugleich
Q einen amtlichen Stimmzettel
Q einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
Q einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift,

an die der Wahlbrief zu �bersenden ist und
Q ein Merkblatt f�r die Briefwahl.

Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden �bersandt oder amt-
lich �berbracht. Sie kçnnen auch durch die Wahlberechtigten per-
sçnlich abgeholt werden. An andere Personen kçnnen diese Un-
terlagen nur ausgeh�ndigt werden, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und
einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevollm�ch-

tigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat
sie der Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich
zu versichern.
Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert eine wahl-
berechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein
nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der Wahl (Samstag,
21. September 2013), 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
8. Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und

dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle abge-
sendet werden, dass der Wahlbrief dort sp�testens am Wahltag
bis 18 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland
ohne besondere Verwendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich gefçrdert. Er kann auch bei der auf
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Feuchtwangen, den 13.08.2013
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Bundestagswahl am 22.09.2013
Beantragung von Briefwahlunterlagen

Neben der Mçglichkeit die Briefwahlunterlagen persçnlich im B�r-
gerAmt abzuholen oder schriftlich zu beantragen, kçnnen diese
auch „online“ �ber die Homepage der Stadt Feuchtwangen
www.feuchtwangen.de beantragt werden. Einfach auf der Startsei-
te den Link „Wahlscheinantrag zur Bundestagswahl“ anklicken,
anhand der Wahlbenachrichtigungskarte die persçnlichen Daten
eingeben und abschicken. Die Unterlagen werden dann, bei recht-
zeitiger Beantragung, per Post �bersandt.
Bei Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich bitte an das B�rger-
Amt der Stadt Feuchtwangen.
B�rgerAmt, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/904-0
Email: buergeramt@feuchtwangen.de
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MUSTER – WAHLBENACHRICHTIGUNSKARTE (GRAU):



Wahlbekanntmachung zur Landtags-
und zur Bezirkswahl und zu den
Volksentscheiden am 15. September
2013

1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2. Die Gemeinde ist in 14 allgemeine Stimmbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten
in der Zeit vom 17.08.2013 bis 22.08.2013 �bersandt worden
sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in
dem die Stimmberechtigten abzustimmen haben.

3. Die Briefwahlvorst�nde treten zur Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses um 15.30 Uhr in der Stadtverwaltung, Kirchplatz
2, 91555 Feuchtwangen zusammen.

4. Stimmberechtigte Personen kçnnen nur in dem Wahlraum des
Stimmbezirks abstimmen, in dessen W�hlerverzeichnis sie
eingetragen sind. Die Stimmberechtigten haben ihre Wahlbe-
nachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zu
den Abstimmungen mitzubringen.
Jeder W�hler/Jede W�hlerin hat zwei Stimmen f�r die Land-
tagswahl, zwei Stimmen f�r die Bezirkswahl und je eine
Stimme f�r die f�nf Volksentscheide. Gew�hlt wird mit amtli-
chen Stimmzetteln, die dem W�hler/der W�hlerin bei Betreten
des Wahlraums ausgeh�ndigt werden.
Im Einzelnen erh�lt der W�hler/die W�hlerin folgende Stimm-
zettel:
Q einen kleinen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl f�r die

Wahl eines oder einer Stimmkreisabgeordneten (Erststim-
me)

Q einen großen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl f�r die
Wahl eines oder einer Wahlkreisabgeordneten (Zweitstim-
me),

Q einen kleinen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl f�r die
Wahl einer Bezirksr�tin oder eines Bezirksrats im Stimm-
kreis (Erststimme),

Q einen großen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl f�r die
Wahl einer Bezirksr�tin oder eines Bezirksrates im Wahl-
kreis (Zweitstimme),

(auf jedem dieser Stimmzettel darf nur eine Stimme abgegeben
werden),
sowie

Q einen gelben Stimmzettel zu den f�nf Volksentscheiden
�ber die vom Landtag beschlossenen Gesetze zur �nderung
der Verfassung des Freistaates Bayern

(auf diesem Stimmzettel d�rfen insgesamt f�nf Stimmen abgege-
ben werden: je eine Stimme – „Ja“ oder „Nein“ – zu jedem der
f�nf Volksentscheide).
Auf dem Stimmzettel zu den Volksentscheiden sind die Geset-
zestexte mit Erl�uterungen abgedruckt. Die Bekanntmachung der
Staatsregierung zu den Volksentscheiden nach Art. 75 Abs. 2
Landeswahlgesetz enth�lt zus�tzlich die Begr�ndungen zu den
einzelnen Gesetzen, die Auffassung der Staatsregierung und das
Abstimmungsergebnis im Landtag. Die Stimmberechtigten kçn-
nen die Bekanntmachung im Internet unter www.bayern.de/
volksentscheide abrufen, mit den Briefwahlunterlagen oder ge-
sondert bei der Gemeinde anfordern oder dort einsehen. Sie
h�ngt außerdem in jedem Abstimmungsraum aus.
Bei der Wahl zum Landtag und zum Bezirkstag kennzeichnet der
W�hler/die W�hlerin durch je ein Kreuz oder auf andere Weise
in dem hierf�r vorgesehenen Kreis auf dem Stimmzettel mit den
Stimmkreisbewerbern, welcher Stimmkreisbewerberin/welchem
Stimmkreisbewerber, und auf dem Stimmzettel mit den Wahl-
kreisbewerbern, welcher Wahlkreisbewerberin/welchem Wahl-
kreisbewerber er/sie seine/ihre Stimme geben will.
Bei der Abstimmung �ber die f�nf Volksentscheide kennzeichnet
der W�hler/die W�hlerin jeweils durch ein Kreuz oder auf andere
Weise in dem hierf�r vorgesehenen Kreis auf dem gelben Stimm-
zettel, ob er/sie dem jeweils vom Bayerischen Landtag beschlos-
senen Gesetz zur �nderung der Verfassung zustimmt (Ja-Stimme)
oder es ablehnt (Nein-Stimme).
Die Stimmzettel m�ssen vom W�hler/von der W�hlerin in einer
Wahlzelle bzw. hinter einer Sichtschutzvorrichtung des Wahl-

raums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet
und mehrfach gefaltet werden.
5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende

Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Stimmbe-
zirk sind çffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeintr�chtigung des Wahlgesch�fts mçglich ist.

6. Stimmberechtigte, die einen Wahlschein haben, kçnnen an
den Abstimmungen
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des auf

dem Wahlschein bezeichneten Stimmkreises
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl abstimmen will, erh�lt von der Gemein-
de (Verwaltungsgemeinschaft) auf Antrag mit dem Wahlschein
folgende Unterlagen:
Q je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern f�r die

Landtagswahl (weiß) und die Bezirkswahl (blau),
Q je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern f�r die

Landtagswahl (weiß) und die Bezirkswahl (blau),
Q einen Stimmzettel f�r die f�nf Volksentscheide (gelb),
Q drei Stimmzettelumschl�ge (weiß, blau und gelb),
Q einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der

Wahlbrief zu �bersenden ist,
Q ein Merkblatt f�r die Briefwahl und
Q die Bekanntmachung der Staatsregierung zu den Volksent-

scheiden (falls angefordert).
Bei der Briefwahl m�ssen die Stimmberechtigten daf�r sorgen,
dass der Wahlbrief, in dem sich der Wahlschein und die ver-
schlossenen Stimmzettelumschl�ge (mit den jeweils zugehçrigen
Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Stelle sp�testens am 15. September 2013 bis 18 Uhr
eingeht.
N�here Hinweise dar�ber, wie die Stimmberechtigten die Brief-
wahl auszu�ben haben, ergeben sich aus dem Merkblatt f�r die
Briefwahl.
7. Stimmberechtigte kçnnen ihr Stimmrecht nur einmal und nur

persçnlich aus�ben. Wer unbefugt w�hlt oder sonst ein
unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeif�hrt oder das Ergebnis
verf�lscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu f�nf Jahren oder mit
Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und
3, § 108d des Strafgesetzbuches).

Feuchtwangen, den 22.08.2013

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Richtlinie zur Fçrderung der ener-
getischen Sanierung von Altbauten

Der Stadtrat von Feuchtwangen hat mit Beschluss S 85/2013 vom
21.08.2013 die nachfolgende Richtlinie zur Fçrderung der ener-
getischen Sanierung von Altbauten beschlossen. Ziel der Richt-
linie ist es, Anreize f�r die Sanierung von Wohngeb�uden zu
schaffen, da durch den fachgerechten Einbau einer W�rmed�m-
mung oder den Austausch von in die Jahre gekommenen Fenstern
ein erhebliches Potenzial besteht, nachhaltig zur Reduzierung
des CO2-Ausstoßes beizutragen und gleichzeitig Heizkosten zu
sparen.
Die einzelnen Fçrdervoraussetzungen kçnnen der nachstehen-
den Richtlinie entnommen werden. Entsprechende Antr�ge sind
�ber das Stadtbauamt, Sachgebiet Bauverwaltung, Zimmer 26,
erh�ltlich.

§ 1 Ziel der Fçrderung
Durch den fachgerechten Einbau einer W�rmed�mmung oder
den Austausch von in die Jahre gekommenen Fenstern besteht
bei Altbauten im Stadtgebiet ein erhebliches Potenzial nachhaltig
zur Reduzierung des Co2-Ausstoßes beizutragen und gleichzeitig
Heizkosten zu sparen. Der Stadt Feuchtwangen ist es daher ein
Anliegen entsprechende Anreize zur Sanierung zu schaffen. Sie
gew�hrt im Rahmen dieser Richtlinie Zusch�sse f�r die energeti-
sche Sanierung von Wohngeb�uden.
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§ 2 Fçrdergrunds�tze
(1) Die Gew�hrung der Fçrderung nach dieser Richtlinie ist eine

freiwillige Leistung der Stadt Feuchtwangen. Ein Rechtsan-
spruch auf deren Bewilligung und Auszahlung besteht weder
dem Grunde noch der Hçhe nach.

(2) Die Fçrderung wird als nicht r�ckzahlbarer Zuschuss gew�hrt.
Eine R�ckforderung in den nach § 6 Abs. 8 dieser Richtlinie
genannten F�llen bleibt vorbehalten. Sie erfolgt im Rahmen
der im Haushaltsplan bereitgestellten Mittel.

§ 3 Gebiet der Fçrderung
Der r�umliche Geltungsbereich der Richtlinie bezieht sich auf
das gesamte Stadtgebiet. Der Geltungsbereich der Richtlinie zur
Fçrderung von Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnah-
men im Bereich der Innenstadt von Feuchtwangen wird vom Gel-
tungsbereich der vorliegenden Richtlinie ausgenommen.

§ 4 Allgemeine Fçrderbestimmungen
(1) Die Stadt Feuchtwangen bezuschusst die fachgerechte Aus-

f�hrung von energetischen Sanierungsmaßnahmen an Altbau-
ten, die zum Wohnen genutzt werden. Die Maßnahmen m�s-
sen durch qualifizierte Handwerksbetriebe durchgef�hrt wer-
den. In Eigenleistung durchgef�hrte Maßnahmen sind nicht
fçrderf�hig. Als Altbau im Sinne dieser Richtlinie gelten Ge-
b�ude, deren Baugenehmigung vor dem Jahr 1995 erteilt wur-
de.

(2) Antragsberechtigt sind nur nat�rliche Personen, in deren Ei-
gentum die sanierungsbed�rftigen Wohngeb�ude stehen. Ei-
gent�mergemeinschaften nat�rlicher Personen m�ssen einen
gemeinsamen Antrag stellen.

(3) Die Schaffung von neuem Wohnraum wird nicht gefçrdert.
(4) Die Genehmigung des Zuschussantrages ersetzt nicht die ggf.

f�r die Maßnahmen einzuholenden Genehmigungen, wie
z.B. Baugenehmigung, denkmalschutzrechtliche Erlaubnis
usw.. Baurechtliche und denkmalpflegerische Vorschriften
sind in jedem Fall einzuhalten.

(5) Bei Inanspruchnahme von Zusch�ssen Dritter (z.B. KfW-Zu-
schussprogramm) besteht keine Mçglichkeit der Fçrderung im
Rahmen dieser Richtlinie. Eine Kombination mit einem Darle-
hen (z.B. KfW) ist hingegen mçglich.

§ 5 Besondere Fçrderbestimmungen
(1) Folgende Maßnahmen werden in Form eines Bausteinmodells

als fçrderf�hig eingestuft:
a) Baustein: Austausch von Fenstern
b) Baustein: Fassaden/Innenwandd�mmung
c) Baustein: Fassaden/Außenwandd�mmung
d) Baustein: Dachd�mmung
e) Baustein: D�mmung der obersten Geschossdecke (nicht-

ausgebautes Dach)
(2) Es besteht die Mçglichkeit einzelne oder mehrere Bausteine

zu beantragen. Die Bausteine b und c sowie d und e kçnnen
nur alternativ beantragt werden.

(3) Eine Fçrderung ist nur mçglich, wenn ein qualifizierter Hand-
werksbetrieb die ordnungsgem�ße und fachgerechte Ausf�h-
rung der Maßnahme in Bezug auf den Umfang und Errei-
chung des genannten W�rmedurchgangskoeffizienten schrift-
lich gegen�ber der Stadt Feuchtwangen best�tigt.

(4) Baustein „Austausch von Fenstern“:
F�r den Austausch von Fenstern wird ein Zuschuss von 50 E

pro Fenster gew�hrt. Pro Antrag sind mindestens vier Fenster
zu tauschen. Pro Wohngeb�ude kçnnen max. 30 Fenster ge-
fçrdert werden.
Der Austausch von Fenstern gilt nur dann als fçrderf�hig,
wenn die neuen Fenster (Glas mit Rahmen gemeinsam) einen
W�rmedurchgangskoeffizienten von kleiner/gleich Uw 1,1
aufweisen.

(5) Baustein „Fassaden/Innenwandd�mmung“:
F�r die Anbringung einer Fassaden-/Innenwandd�mmung
wird ein Zuschuss in Hçhe von 1.500 E gew�hrt.
Die Anbringung einer Fassaden-/Innenwandd�mmung gilt nur
dann als fçrderf�hig, wenn die Fassade des kompletten Hau-
ses ged�mmt wird. Teilsanierungen sind nicht fçrderf�hig.
Hierbei muss der gesamte fertige Wandaufbau mind. einen
U-Wert von 0,35 W/m2K erreichen.

(6) Baustein „Fassaden-/Außenwandd�mmung“:
F�r die Anbringung einer Fassaden-/Außenwandd�mmung
wird ein Zuschuss in Hçhe von 1.500 E gew�hrt.
Die Anbringung einer Fassaden-/Außenwandd�mmung gilt
nur dann als fçrderf�hig, wenn die Fassade des kompletten
Hauses ged�mmt wird. Teilsanierungen sind nicht fçrderf�hig.
Hierbei muss der gesamte fertige Wandaufbau mind. einen U-
Wert von 0,24 W/m2K erreichen.

(7) Baustein „Dachd�mmung“:
F�r die Anbringung einer Dachd�mmung wird ein Zuschuss
in Hçhe von 1.500 E gew�hrt.
Die Anbringung einer Dachd�mmung gilt nur dann als fçrder-
f�hig, wenn das gesamte Dach ged�mmt wird. Teilsanierun-
gen sind nicht fçrderf�hig. Hierbei muss der gesamte fertige
Dachaufbau mind. einen U-Wert von 0,20 W/m2K erreichen.

(8) Baustein „D�mmung oberste Geschossdecke“:
F�r die Anbringung einer D�mmung an der obersten Ge-
schossdecke zum nicht ausgebauten Dach wird ein Zuschuss
in Hçhe von 1.000 E gew�hrt.
Die Anbringung einer D�mmung an der obersten Geschoss-
decke gilt nur dann als fçrderf�hig, wenn die gesamte Decke
zum nicht ausgebauten Dach ged�mmt wird. Teilsanierungen
sind nicht fçrderf�hig. Hierbei muss der gesamte fertige
Deckenaufbau mind. einen U-Wert von 0,20 W/m2K errei-
chen.

§ 6 Antrags- und Bewilligungsverfahren
(1) Voraussetzung f�r eine Fçrderung ist eine Bewilligung der

Stadt Feuchtwangen. Vor Beginn der energetischen Sanie-
rungsmaßnahmen ist hierf�r ein schriftlicher Antrag einzurei-
chen. Der Antragsvordruck kann �ber das Stadtbauamt bezo-
gen werden.
Der Antrag besteht aus einem Antragsvordruck sowie einer
Anlage zu jedem Baustein im Sinne von § 5 Abs. 1 dieser
Richtlinie. Bei Verlust durch den Antragsteller besteht kein
Anspruch auf Auszahlung eines Zuschusses.

(2) Mit den energetischen Sanierungsmaßnahmen darf erst nach
Pr�fung und Freigabe durch die Stadt Feuchtwangen begon-
nen werden. Mit der Freigabe wird Ihnen ein Zuschuss unter
dem Vorbehalt der Verf�gung �ber entsprechende Haushalts-
mittel in Aussicht gestellt.

(3) Nach Ausf�hrung der Maßnahme ist die Auszahlung des in
Aussicht gestellten Zuschusses mittels der jeweiligen, voll-
st�ndig ausgef�llten Anlage zum Antragsvordruck beim Stadt-
bauamt zu beantragen. Dem Antrag auf Auszahlung sind die
Originalrechnungen des t�tigen Handwerkers inkl. �berwei-
sungsbeleg beizuf�gen. Die einzureichenden Originalrech-
nungen m�ssen Angaben �ber die W�rmeleitf�higkeitsgruppe
des D�mmstoffs sowie �ber die D�mmst�rke enthalten. Der
geforderte U-Wert des sanierten Bauteils und bei Fenstern der
Uw-Wert muss eingehalten werden. Die Beantragung der
Auszahlung des Zuschusses hat innerhalb eines Jahres nach
Freigabe der Durchf�hrung zu erfolgen.
Die Stadt Feuchtwangen beh�lt sich ausdr�cklich vor, die
Plausibilit�t der eingereichten Rechnungen am Ort der Bau-
maßnahme zu pr�fen.

(4) Der endg�ltige Kostenerstattungsbetrag ergibt sich nach Ab-
schluss der Maßnahme und nach �berpr�fung der vorzule-
genden Nachweise durch die Stadt Feuchtwangen. Hier�ber
erh�lt der Antragstellter eine entsprechende Mitteilung.

(5) �ber die Aufnahme des Wohngeb�udes in das Fçrderpro-
gramm sowie die Auszahlung des Zuschusses wird im Verwal-
tungswege entschieden; der Bau- und Verkehrsausschuss er-
h�lt halbj�hrlich einen Sachstandsbericht �ber die anh�ngi-
gen und abgewickelten Antr�ge.

(6) Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt nach Pr�fung der voll-
st�ndigen Unterlagen und unter der Voraussetzung der Ver-
f�gbarkeit der Haushaltsmittel.

(7) Beabsichtigt der Antragsteller von den beantragten Maß-
nahmen abzuweichen oder auf einen weiteren Baustein aus-
zuweiten, so bedarf es hierzu vorab der Einwilligung der
Stadt.

(8) Stellt die Stadt Feuchtwangen fest, dass die beantragte Maß-
nahme abweichend, teilweise oder mangelhaft durchgef�hrt

14 Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 18/2013



oder Bedingungen und Auflagen dieser Richtlinie oder einer
behçrdlichen Genehmigung nicht eingehalten wurden, kann
sie von der erteilten Bewilligung zur�cktreten und ggf. den
Zuschuss zur�ckfordern.

§ 7 Hinweis zum Steuerrecht
Kosten f�r Investitionsmaßnahmen, die mit dem Zuschuss durch
diese Richtlinie gefçrdert werden, kçnnen nicht mehr im Rahmen
der Einkommenssteuererkl�rung gem�ß § 35 a EStG steuermin-
dernd geltend gemacht werden.
Die Finanzbehçrde erh�lt Nachricht �ber die Zuschusszahlung
bei Betr�gen von mehr als 1.500 E, da die Stadt gem�ß Mittei-
lungsverordnung dazu verpflichtet ist. Fragen hierzu sind mit der
Finanzbehçrde zu kl�ren.

§ 8 Inkrafttreten
Die Fçrderrichtlinie tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in
Kraft und gilt bis zum 31.12.2016.

Feuchtwangen, den 22.08.2013

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Bekanntmachung des Satzungs-
beschlusses f�r den Bebauungsplan
Nr. 4 „Gewerbegebiet Vorder-
breitenthann“ mit integriertem
Gr�nordnungsplan

Der Bau- und Verkehrsausschuss der Stadt Feuchtwangen hat mit
Beschluss vom 07.08.2013 (B 210/2013) den Bebauungsplan Nr.
4 f�r das „Gewerbegebiet Vorderbreitenthann“ als Satzung be-
schlossen. Ziel der Planung ist es, auf einer Teilfl�che des Flst.
Nr. 136 der Gemarkung Vorderbreitenthann ein Gewerbegebiet
mit drei Parzellen auszuweisen. Die Grçße des Plangebiets um-
fasst eine Fl�che von 1,25 ha nçrdlich des Ortsteils. Das Gebiet
wird çstlich vom Windshofener Weg und westlich von der Staats-
straße St 1066 begrenzt.

Dieser Beschluss wird hiermit gem�ß § 10 Abs. 3 des Baugesetz-
buchs (BauGB) orts�blich bekannt gemacht. Mit dieser Bekannt-
machung tritt der Bebauungsplan in Kraft. Jedermann kann den
Bebauungsplan (mit integriertem Gr�nordnungsplan, Begr�n-
dung, Gr�nordnungsplan und Umweltbericht) sowie die zusam-
menfassende Erkl�rung �ber die Art und Weise, wie die Umwelt-
belange und die Ergebnisse der �ffentlichkeits- und Behçrdenbe-
teiligung in dem Bebauungsplan ber�cksichtigt wurden, und aus
welchen Gr�nden der Plan nach Abw�gung mit den gepr�ften,
in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmçglichkeiten
gew�hlt wurde, bei der Stadt Feuchtwangen, Stadtbauamt, Kirch-

platz 2, Raum 26 w�hrend der Dienstzeiten (Mo–Fr von 8–12
Uhr, Mo-Mi von 14–16 Uhr, Do von 14–18 Uhr) einsehen und
�ber deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen f�r die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften und von M�ngeln der Ab-
w�gung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird
hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Ber�cksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften �ber das Verh�ltnis des
Bebauungsplans und des Fl�chennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche M�ngel des
Abw�gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Bebauungsplans schriftlich gegen�ber der Stadt Feuchtwangen
geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begr�nden soll, ist dazulegen. Außerdem
wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs.
4 BauGB hingewiesen. Danach erlçschen Entsch�digungsanspr�-
che f�r nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermçgens-
nachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des
Kalenderjahres, in dem die Vermçgensnachteile eingetreten sind,
die F�lligkeit des Anspruches herbeigef�hrt wird.

Feuchtwangen, den 12.08.2013

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Zonierung der Schutzzone des Natur-
parks Frankenhçhe durch den Bezirk
Mittelfranken f�r die Nutzung der
Windkraft

Der Bezirk Mittelfranken, beabsichtigt, die Schutzzone des Na-
turparks Frankenhçhe f�r die Nutzung der Windkraft zu zonie-
ren. Hiervon ist die Stadt Feuchtwangen betroffen (vgl. beigef�g-
te Karte auf folgender Seite).
Der Verordnungsentwurf, eine �bersichtskarte (M 1: 100.000)
sowie die Teilkarten Nord, Mitte, S�d (M 1: 25.000) werden zur
çffentlichen Einsichtnahme bei der Stadt Feuchtwangen, Stadt-
bauamt (Tel.: 09852/904-141), Kirchplatz 2, Raum 26 von Mon-
tag, den 09. September 2013 bis einschließlich Montag, 21. Ok-
tober 2013 ausgelegt, Art. 52 Abs. 2 BayNatSchG. Die Einsicht-
nahme ist w�hrend der allgemeinen �ffnungszeiten mçglich:
Mo–Fr von 8–12 Uhr, Mo–Mi von 14–16 Uhr, Do von 14–18
Uhr.
Dar�ber hinaus werden die digitalen Auslegungsunterlagen auf
folgender Internetseite des Bezirks Mittelfranken bereitgestellt.

(http://www.bezirk-mittelfranken.de)

Dies ersetzt jedoch nicht die Auslegung durch die Gemeinden
und Landrats�mter.
Etwaige Bedenken und Anregungen kçnnen w�hrend der Ausle-
gungsfrist beim Bezirk Mittelfranken, Bildungs- und Umweltrefe-
rat, Danziger Straße 5, 91522 Ansbach vorgebracht werden. Eine
Verletzung der Vorschriften des Art. 52 Abs. 1 bis 6 BayNatSchG
(Auslegung in digitaler Form) ist unbeachtlich, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser Rechtsverord-
nung schriftlich unter Angabe der Tatsachen, die die Verletzung
begr�nden sollen, beim Bezirk Mittelfranken geltend gemacht
wird.

Feuchtwangen, den 14.08.2013

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister
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Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwan-
gen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf
Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Außensprechtage des Zentrum Bayern
Familie und Soziales – Region
Mittelfranken im Landkreis Ansbach

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken
f�hrt am Dienstag, den 10.9.2013 in der Zeit von 9.00–14.00
Uhr im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach
einen allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zust�ndig
f�r das Feststellungsverfahren nach dem Sozialgesetzbuch IX, die
Gew�hrung von Elterngeld und Landeserziehungsgeld, die Ge-
w�hrung von Blindengeld und den Vollzug des Sozialen Entsch�-
digungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer, Entsch�digung f�r
Zivildienstleistende, Opfer von Gewalttaten und Impfgesch�digte).
Mit den monatlichen Außensprechtagen soll den B�rgerinnen und
B�rgern des Landkreises Ansbach eine umfassende Beratung vor
Ort geboten werden.

Außensprechtage des Zentrum Bayern
Familie und Soziales – Region
Mittelfranken im Landkreis Ansbach

Orthop�dische Angelegenheiten
Die Orthop�dischen Sprechtage des Amtes werden in Ansbach
gesondert beim Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1 durchge-
f�hrt und zwar am 12.9.2013. Der Termin findet nur nach Voran-
meldung bis sp�testens am 7. Tag vor dem jeweiligen Termin und
daraufhin erfolgter Terminvereinbarung (Tel. 0911/928-2433) statt.

Stadtarchiv
Am Montag, 2.9.2013 ist das Stadtarchiv von 13.00 Uhr – 16.00
Uhr geçffnet.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852/904-183, Mobil: 0160/8822181

Sprechtage
des Bayer. Bauernverbandes
Der Bayer. Bauernverband h�lt jeden Donnerstag von 9.00
bis 12.00 Uhr einen Sprechtag im Gasthaus Schçllmann in
Feuchtwangen ab. Der Sprechtag am 5.9.2013 findet nicht
im Gasthaus Schçllmann statt, sondern im Sprechzimmer
der Stadtverwaltung Feuchtwangen, Rathaus II, Zimmer
25.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den geraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen er-
folgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den ungeraden Wochen.
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Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann ab sofort bei der Fa. Herz-
Wertstoffzentrum, Esbacher Weg 16 gegen Geb�hr angeliefert
werden.
�ffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa: 8.00–12.00 Uhr

Gr�ngut
Das Gr�ngut kann bei der Fa. T+E Humuswerk GmbH in Schopf-
loch (Tel. 0160/909 190 91) gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr,
Sa.: 8.00–12.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag – Freitag von 9.00–18.30 Uhr
Samstag und Sonntag von 13.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr
Bitte um Beachtung:
Das Kulturb�ro ist vom 19.8.–13.9. geschlossen!



�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–11.00 Uhr und von 15.00–19.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-587, -580
oder -586

Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.

Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 1886

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige,
als Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krank-
heiten oder Krisen betroffen sind.
Beraterin: Carina Rabe, Sozialp�dagogin (B.A.)
Sprechzeiten: Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung, Tel.
09852/1886

Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:
Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Freitag zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/96906-77
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Christa Escherle

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Schnotz, Tel. 09852/42 49 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Treffpunkt f�r Trauernde
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86

Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Gespr�chskreis Autismus
Immer am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr
Kontakt: Familie Six, Tel. 09852/61 54 97

Selbsthilfegruppe f�r Schlaganfallpatienten und Angehçrige
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr
Im Wintergarten des Pflege- und Seniorenheimes, Wilhelm-
Schaudig-Str. 3, Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Ulrike Warnick, Tel. 09856/7 50

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach
Neu: Marktplatz 1 (Feu-Mi), 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.
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Der StadtBus Feuchtwangen fährt durchgehend Montag bis Freitag, am 
Mittwoch nur Vormittags.
Vom zentralen Start am Marktplatz - 
Röhrenbrunnen versorgt er die einzelnen 
Wohngebiete, Innenstadt und Dinkelsbühler 
Straße in kurzen Fahrzeiten.

Die Fahrtroute gliedert sich in drei Abschnitte. 
Der StadtBus fährt konsequent im Takt: 
An- und Abfahrt, je Stunde zur gleichen Minute.

StadtBus
Feuchtwangen

VGN-Linie 861
Abschnitt 1 

Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag
1 2 3 4 5 6

1 Röhrenbrunnen 09:02 10:02 11:02 14:02 15:02 16:02
2 Kronenwirtsberg 09:03 10:03 11:03 14:03 15:03 16:03
3 Jugendherberge 09:04 10:04 11:04 14:04 15:04 16:04
4 Lichtenauer Straße 09:05 10:05 11:05 14:05 15:05 16:05
5 An der Vogelweide 09:06 10:06 11:06 14:06 15:06 16:06
6 Dresdener Straße 09:07 10:07 11:07 14:07 15:07 16:07
7 Flurstraße 09:08 10:08 11:08 14:08 15:08 16:08
8 St. Ulrichsberg 09:09 10:09 11:09 14:09 15:09 16:09
9 Friedhof 09:11 10:11 11:11 14:11 15:11 16:11
10 Mooswiese 09:12 10:12 11:12 14:12 15:12 16:12
11 Südtiroler Straße 09:13 10:13 11:13 14:13 15:13 16:13
12 Walkmühlweg 09:14 10:14 11:14 14:14 15:14 16:14
13 Schopflocher Straße 09:15 10:15 11:15 14:15 15:15 16:15
14 Freibad 09:17 10:17 11:17 14:17 15:17 16:17
15 Dinkelsbühler Straße 09:18 10:18 11:18 14:18 15:18 16:18
16 Untere Torstraße 09:20 10:20 11:20 14:20 15:20 16:20
1 Röhrenbrunnen 09:22 10:22 11:22 14:22 15:22 16:22

Abschnitt 2 
Montag bis Freitag Vormittag Nachmittag

1 2 3 4 5 6
17 Schulstraße 09:24 10:24 11:24 14:24 15:24 16:24
18 Krankenhaus 09:25 10:25 11:25 14:25 15:25 16:25
19 Siebenmorgen 09:26 10:26 11:26 14:26 15:26 16:26
20 Rabennest 09:27 10:27 11:27 14:27 15:27 16:27
21 Lauerhecke 09:28 10:28 11:28 14:28 15:28 16:28
22 Kappenzipfel 09:29 10:29 11:29 14:29 15:29 16:29
23 BauAkademie 09:30 10:30 11:30 14:30 15:30 16:30
24 Eichenstraße 09:31 10:31 11:31 14:31 15:31 16:31
25 Von-Soldner-Straße 09:35 10:35 11:35 14:35 15:35 16:35
26 Markgrafenstraße 09:36 10:36 11:36 14:36 15:36 16:36
27 Konradstraße 09:37 10:37 11:37 14:37 15:37 16:37
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 09:38 10:38 11:38 14:38 15:38 16:38
29 Kreisaltenheim 09:39 10:39 11:39 14:39 15:39 16:39
30 Hindenburgstraße 09:40 10:40 11:40 14:40 15:40 16:40
1 Röhrenbrunnen 09:41 10:41 11:41 14:41 15:41 16:41
16 Untere Torstraße 09:43 10:43 11:43 14:43 15:43 16:43
15 Dinkelsbühler Straße 09:45 10:45 11:45 14:45 15:45 16:45
14 Freibad 09:46 10:46 11:46 14:46 15:46 16:46
13 Schopflocher Straße 09:48 10:48 11:48 14:48 15:48 16:48
12 Walkmühlweg 09:49 10:49 11:49 14:49 15:49 16:49
11 Südtiroler Straße 09:50 10:50 11:50 14:50 15:50 16:50
10 Mooswiese 09:51 10:51 11:51 14:51 15:51 16:51
1 Röhrenbrunnen 09:53 10:53 14:53 15:53

STADTBUS FEUCHTWANGEN

Abschnitt
(Hummelbuck, Dinkelsbühler Straße, 
Innenstadt)

Abschnitt
(Wannenbad, Fürstenruh, Weiherlache, 
Innenstadt, Dinkelsbühler Straße)

Abschnitt 

(Hummelbuck, Innenstadt, Weiherlache, 

Fahrkarten erhalten Sie im StadtBus:

Fahrpreise Erwachsene Kinder (6-14 J.)

Einzelfahrkarte 1,20 Euro 0,60 Euro
5-er Streifenkarte 5,60 Euro 2,80 Euro

Den StadtBus Feuchtwangen können Sie auch mit allen 
Fahrausweisen und Zeitkarten des VGN benutzen.

Abschnitt 3
Montag bis Freitag Vorm. Nachm.

3 6
9 Friedhof 11:52 16:52
8 St. Ulrichsberg 11:54 16:54
7 Flurstraße 11:55 16:55
6 Dresdener Straße 11:56 16:56
5 An der Vogelweide 11:57 16:57
4 Lichtenauer Straße 11:58 16:58
3 Jugendherberge 11:59 16:59
2 Kronenwirtsberg 12:00 17:00
1 Röhrenbrunnen 12:02 17:02

30 Hindenburgstraße 12:03 17:03
29 Kreisaltenheim 12:04 17:04
28 Wilhelm-Schaudig-Str. 12:05 17:05
27 Konradstraße 12:06 17:06
26 Markgrafenstraße 12:07 17:07
25 Von-Soldner-Straße 12:08 17:08
24 Eichenstraße 12:12 17:12
23 BauAkademie 12:13 17:13
22 Kappenzipfel 12:14 17:14
21 Lauerhecke 12:15 17:15
20 Rabennest 12:16 17:16
19 Siebenmorgen 12:17 17:17
18 Krankenhaus 12:18 17:18
17 Schulstraße 12:19 17:19
1 Röhrenbrunnen 12:21 17:21

ab 01.01.2013
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Weisser Ring
Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçri-
gen schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartner ist Karl
Herrscher, Außenstellenleiter Ansbach (Kreis), Tel. 07964/33121 33.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Allgemeine Informationen �ber sozialstaatliche Leistungen
Q Informationen �ber Sprachkurse
Q Beratung bei arbeits- und ausl�nderrechtlichen Fragen
Q Allgemeine Lebensberatung
Q Beratung im Bereich Familie, Erziehung, Schule
Q Wohn- und Mietangelegenheiten
Q Gesundheitliche Probleme
Q Renten u.a.

Beratungsstunden:
Montags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
und 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr (mit Voranmeldung).
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprechzim-
mer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
B�ro Soziale Stadt, Spitalstr. 17, Tel. 09852/613435
Berater: Andrea Krauss, Dipl.-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.
Martin-Luther-Platz 46, 91522 Ansbach, Tel. 0981/96988-18
mobil: 0151/51409137, Fax: 0981/96988-40
e-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 16–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos,
vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q bei Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.

Beratungszeit: Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr
(ohne Voranmeldung) bzw. nach Vereinbarung unter
Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: B�ro Soziale Stadt, Spitalstraße 17,
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/613435

Berater: Oliver Huber M.S.M, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Kirchplatz 13, 91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/93 694-22,
Fax 09861/93 694-27, E-Mail: jmd@ejsa-rot.de

AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene
Menschen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohl-
form leben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeuti-
sche und besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau
einer sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird
das Konzept durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der �ff-
nungszeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder
auf unserer Homepage www.awo-roth-schwabach.de
�ffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00–16.00
Uhr und Dienstag, Freitag von 8.00–14.00 Uhr
Adresse: AWO Tagesst�tte zur Fçrderung seelischer Gesundheit,
Lohweiherstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 30.8.2013 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 6.9.2013 von 8.00–12.30 Uhr

Freibad Feuchtwangen
Die �ffnungszeit ist t�glich von 9.00 bis 20.00 Uhr.
An Schmuddeltagen sind die Becken von 16.30 bis 18.30 Uhr
benutzbar. Die Durchschnittstemperatur betr�gt ca. 25 Grad.

Eintrittspreise:
Erwachsene ab 18 Jahren 3,00 E

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 1,00 E

Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr frei
Werktags (Mo.–Fr.) ab 17.00 Uhr
(Feierabendtarif) 1,00 E
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Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/615224

F�hrungen und Museumsp�dagogik nach
Vereinbarung.

�ffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag von 11.00–17.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Gruppenbesuche und Museumsp�dagogik
kçnnen jedoch telefonisch vereinbart werden
unter Tel. 09852/615224.



Wertmarken:
Erwachsene, 10 St�ck 24,00 E

Jugendliche, 10 St�ck 8,00 E

Saisonkarten:
Erwachsene 60,00 E

Jugendliche vom vollendeten 6. bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr 20,00 E

Familienkarten 100,00 E

Die Wertmarken sind im Freibad und im B�rgerAmt erh�ltlich.
Die Saisonkarten kçnnen beim B�rgerAmt im Rathaus gelçst wer-
den (bitte pro Person ein Lichtbild mitbringen).

Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel. 09852/46 47

�ffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad
und Whirlpool
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schwimmkurs der Wasserwacht
Dienstag-Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.00–21.00 Uhr
Freitag (Senioren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.30–17.00 Uhr
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)
Einzelkarte:
Kinder- und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,30 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . . 2,50 E

Zehnerkarte (�bertragbar):
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,00 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . 20,00 E

�ffnungszeiten der Sauna:
Dienstag (Herren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Mittwoch (Damen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Freitag (Damen). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.15–21.30 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Eintrittspreise (unbegrenzt):
Einzelkarten 5,00 E, Zehnerkarten 40,00 E

Geb�hr f�r die Behebung einer Verunreinigung. . . . . . . . 15,00 E

Wertersatz f�r Garderobenschl�ssel . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,00 E

Bitte um Beachtung: Das Hallenbad ist ab dem Mittwoch, den
11.09.2013 wieder geçffnet.

Verloren – gefunden
1 Kinderfleecejacke hellblau mit Motiv, 1 Paar Nordic Walking
Stçcke schwarz/silber/rot, 1 Gleitsichtbrille gold/braun mit Etui
schwarz/blau, 1 Smartphone weiß/schwarz

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 31.08./01.09.2013
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Johannes Gruber, Schillerstr. 46
91626 Schopfloch, Tel. 09857/2 88

Samstag/Sonntag, 07./08.09.2013
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Armin Heyder, Eislerstr. 25
91717 Wassertr�dingen, Tel. 09832/2 11

Samstag/Sonntag, 14./15.09.2013
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Hans Ernst K�pplinger, Ludwig-Siebert-Str. 38
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/65 10
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Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
M�rz bis Oktober
Mittwoch – Sonntag von 10–12 Uhr
und 14–17 Uhr

Gruppen nach Voranmeldung –
auch außerhalb der �ffnungszeiten

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de

Apotheken-Notdienst
Datum                  bis                            nach                 Apotheken                         20 Uhr                        20 Uhr

Adler-Apotheke, Ledermarkt 6
Dinkelsbühl, Tel. 09851/9522

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Str. 7
Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Str. 26
Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Apotheke vor den Toren, Königsberger
Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Farma-Plus Apotheke, Luitpoldstraße 27
Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Str. 20a
Schopfloch, Tel. 09857/246

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14
Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6 
Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Str. 34
Schnelldorf, Tel. 07950/577

Stadt-Apotheke, Untere Torstr. 7
Feuchtwangen, Tel. 09852/9161

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9
Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5
Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11
Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18
Dürrwangen, Tel. 09856/221

29. 8.                   Löwen                           Löwen

30. 8.                    Stadt                      vor den Toren

31. 8.          Hubertus/Sonnen        Hubertus/Sonnen

1. 9.               Stiftsherren                  Stiftsherren

2. 9.                   Löwen                            Adler

3. 9.                   Löwen                       farma-plus

4. 9.                  Kiderlen                        Kiderlen

5. 9.                    Stadt                             Stadt

6. 9.                   Löwen                       farma-plus

7. 9.                   Löwen                           Löwen

8. 9.             vor den Toren               vor den Toren

9. 9.               Stiftsherren             Hubertus/Sonnen

10. 9.               Stiftsherren                  Stiftsherren

11. 9.                    Adler                             Adler

Dienstwechsel um 8.00 Uhr



Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: N-ERGIE (Außenorte): 01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst
31.8.2013–6.9.2013
Fa. Schachner, Nçrdlinger Str. 57, 91550 Dinkelsb�hl,
Tel. 09851/7072
Fa. Weeth, Lentersheim 20, 91725 Ehingen, Tel. 09835/229

7.9.2013–13.9.2013
Fa. Freitag, Archshofen 5, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6169747
Fa. Neidenberger, Untere Torstr. 6, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6728-0

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen
Samstag, 31. August
19.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst,

Pfarrerin Auernhammer

Sonntag, 1. September
9.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst mit Abendmahl (Wein),

Pfarrerin Auernhammer
10.30–11.30 St. Johanniskirche: Gottesdienst,

Pfarrerin Auernhammer
11.30 Uhr St. Johanniskirche: Taufgottesdienst,

Pfarrerin Auernhammer
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: B�cherei geçffnet
9.00 Uhr Th�rnhofen: Gottesdienst, Dekan Hacker

10.15 Uhr Vorderbreitenthann: Gottesdienst,
Dekan Hacker + Kindergottesdienst

Montag, 2. September
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot

Dienstag, 3. September
9.30 Uhr Haus am Kirchplatz: „Caf	 Lichtblick“

14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe
„Trauernde Angehçrige“

Mittwoch, 4. September
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst m. AM, Pfarrer Dçrrer

Donnerstag, 5. September
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
15.30 Uhr Altenheim, Wintergarten: Selbsthilfegruppe f�r

„Schlaganfall-Patienten“
16.45 Uhr Haus am Kirchplatz: B�cherei geçffnet
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe

„Angehçrige psychisch Kranker“

Freitag, 6. September
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz

Samstag, 7. September
14.00 Uhr Stiftskirche: Trauung Lars Guschewski und

Daniela Binder, Schleifm�hlweg 4, Pfarrerin
Auernhammer

19.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst

Sonntag, 8. September
Nur 10.00 Uhr Stiftskirche: Familiengottesdienst zum GEMEINDE-

FEST mit „Les Ambassadeurs pour Christ“

14.00 Uhr Friedhof: Tag der offenen T�r – mit Info-Veran-
staltung

18.00 Uhr Johanniskirche: Abschluss-Andacht zum Ge-
meindefest

Montag, 9. September
9.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Puste-

blume“ f�r seelische Gesundheit
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
19.30 Uhr Kath. Pfarrb�ro: Vorbereitung çkumenischer

Kinderbibeltag, Pfrin. Auernhammer

Dienstag, 10. September
9.30 Uhr Haus am Kirchplatz: „Caf	 Lichtblick“

14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Seniorenkreis,
Pfarrerin Auernhammer

Mittwoch, 11. September
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst m. AM, Pfarrer Dçrrer

18.30 Uhr Am Bleichwasen: „MS-Treff“

Donnerstag, 12. September
SCHUL-
ANFANG

Schulanfangsgottesdienste – siehe unten

14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
16.45 Uhr Haus am Kirchplatz: B�cherei geçffnet

Freitag, 13. September
8.30 Uhr Stiftskirche: Schulanfangsgottesdienst 5. Klassen

Realschule und Gymnasium, evang. + kath.,
Pfrin. Moritz-Wild u. Stadtpfr. Matejczuk

19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Krebs-
kranke Frauen“

Schulanfangsgottesdienste am
Donnerstag, den 12. September 2013

8.15 Uhr, St. Johanniskirche
evang. + kath., VS-Stadt, Kl. 4–9, Pfrin. Auernhammer

8.15 Uhr, Stiftskirche
evang. + kath., VS-Stadt und Land Schulanf�nger,
Pfrin. Ungar-Hermann

8.15 Uhr, St. Ulrich und Afra
evang. + kath., VS-Stadt, Kl. 2+3, Pfr. Matejczuk

9.00 Uhr, Stiftskirche
evang. + kath., VS Land, Kl. 5–10, Pfrin. Auernhammer

9.00 Uhr, St. Johanniskirche
evang. + kath., VS-Land, Kl. 2–4, Dekan Hacker

10.30–11.00 Uhr, Stiftskirche
evang. + kath., Realschule 8.–10. Kl., Pfrin. Lehner

10.30–11.00 Uhr, St. Johanniskirche
evang. + kath., Realschule 6./7. Kl., Pfrin Auernhammer

Schulanfangsgottesdienste am
Freitag, den 13. September 2013

8.30 Uhr, Stiftskirche
evang. + kath., 5. Klassen Realschule und Gymnasium,
Pfr. Matejczuk und Pfrin. Moritz-Wild

Schulanfangsgottesdienst am Montag,
den 16. September 2013

8.30 Uhr, Stiftskirche
evang. + kath., Gymnasium Kl. 8–12, Pfr. Matejczuk
und Pfrin. Moritz-Wild

10.00 Uhr, St. Ulrich und Afra
evang. + kath., Gymnasium Kl. 7–8
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„Was die Welt zusammenh�lt“ –
Gemeindefest am 8. September 2013

Unter diesem Motto feiert die evangelische Kirchengemeinde
Feuchtwangen ihr Gemeindefest.

Beginn ist um 10.00 Uhr mit einem bunten Gottesdienst in der
Stiftskirche. Danach gibt es Mittagessen, Kaffee und Kuchen auf
dem Kirchplatz. Musik mit dem Posaunenchor, Kirchenf�hrung
und die Mçglichkeit, den Turm der Stiftskirche zu besteigen und
nicht nur einen Blick �ber die Stadt, sondern auch ins Storchen-
nest zu werfen, spannende Unterhaltung f�r Kinder durch Mitar-
beitende des Kindergartens Wannenbad, eine Trommelgruppe,
St�nde des Missionskreises, der TESFA-Gruppe, des Liebenzeller
Gemeinschaftsverbandes und des Sonnenhofes und ein Floh-
markt in der Johanniskirche sorgen f�r Unterhaltung und Ab-
wechslung. Auch wer erst sp�ter kommen kann, ist herzlich ein-
geladen!

Im Rahmen dieses Gemeindefestes l�dt die Friedhofsverwaltung
alle B�rger ab 14.00 Uhr zu einem Tag der offenen T�r mit Infor-
mationsveranstaltung am Friedhof Feuchtwangen ein:

Q Wie gehe ich bei einem Sterbefall vor?
Q Bestattungstag
Q Grabarten und Geb�hren
Q Grabpflege durch den Friedhof
Q Erwerb von Grabst�tten
Q Urnengr�ber unter einem Baum
Q Verl�ngerung der Grabanlage
Q Vorsorge f�r Beerdigungen
Q Bauliche Arbeiten im Jahr 2014

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen, Hindenburgstr. 8,
Tel. 09852/908 20

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine
w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen
in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30-17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Lena Grçninger, Franziska Großm�ller,
Theresa Stang Tel.: 0151/ 10 10 14 92

Jungschar „Panda“
Wenn Du zwischen 5 und 8 Jahre alt bist, dann bist Du herzlich
zu unserer Panda-Jungschar eingeladen. Wir basteln, spielen, sin-
gen und erleben viele tolle Sachen. Nach den Ferien ab dem 13.
September, wieder Freitags von 15.00-16.30 Uhr, im Evang. Ju-
gendhaus Feuchtwangen
Dein Panda-Team: Milena Hintermaier, Pia Kallina

Jungschar „Die Spatzen“ Feuchtwangen
Wir sind jeden Freitag von 14.00-16.00 Uhr im Jugendhaus, Vor-
derer Spitzenberg. Wir basteln, spielen, singen, hçren und lesen
von Gott. Bei uns lernst Du neue Freunde kennen, erlebst Aben-
teuer, Spaß und vieles mehr.
Wir freuen uns auf jeden neuen Spatzen – die Jungschar ist f�r
Kinder von 9 bis 12 Jahre. Vielleicht hast Du ja Lust und schaust
einfach mal vorbei. Bitte ziehe Klamotten an, die auch schmutzig
werden kçnnen und zum Wetter passen.
Dein Spatzen-Team: Lisa-Marie Ludwig, Jacqueline Zieher

Informationen von der Ev. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro
Dekanatsjugendreferentin Angelina Illini
Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/98 33
E-Mail: info@ej-feuchtwangen.de
Homepage: www.ej-feuchtwangen.de

B�rozeiten (i.d.R. in der Schulzeit):
Mittwoch 10.00–12.00 Uhr, Donnerstag 15.00–17.00 Uhr

Termine
Derzeit keine bekannt

Freizeiten 2013
Ausschreibungen und Anmeldungen gibt es ab sofort in den Pfarr-
�mtern im Dekanat und im Evang. Jugendb�ro
6.–8. Dezember Adventsfreizeit, 8–12 Jahre, 45 E

Mentoren und Mentorinnen gesucht!

Ab September 2013 soll das f.i.t.-Pro-
jekt „Perspektive Berufsabschluss“ in
Feuchtwangen starten.
Dabei werden Jugendliche und junge
Erwachsene begleitet, damit sie eine
stabile berufliche und soziale Perspek-
tive entwickeln kçnnen.

Haben Sie Zeit und Lust, Heranwach-
sende auf ihrem nicht immer leichten
Berufsfindungsweg zu unterst�tzen?
Wollen Sie Jugendlichen helfen Perspektive zu finden und den
Berufseinstieg zu meistern? Haben oder hatten Sie Erfahrungen in
Personalverantwortung, welche Sie einfließen lassen kçnnen?
Mçchten Sie etwas dagegen tun, dass knapp ein Viertel aller Aus-
bildungen abgebrochen werden?

Dann melden Sie sich bitte – wir brauchen Sie!
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Kontakt: Dipl.-Sozp�d (FH) Ulrike Hahn, EJSA-Rothenburg,
Tel.: 09861/ 93 69 423
Evang. Dekanat Feuchtwangen, Dekan J�rgen Hacker, Hinden-
burgstr. 8, 91555 Feuchtwangen, 09852/ 98 33

Sie kennen junge Menschen, die Unterst�tzung brauchen?
Sie sind/ Du bist selbst in einer Lage, in der Sie nicht wissen/ Du
nicht weißt, wie es beruflich weitergehen soll?
Dann melden Sie sich, melde Du Dich – wir suchen zusammen
eine Lçsung!

Evangelische Gottesdienste
in den Außenorten

Mosbach
Sonntag, 1. September
10.00 Uhr Gottesdienst, Vikar Braun

Sonntag, 8. September
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Wild

Mittwoch, 11. September
20.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus Mosbach

Larrieden
Sonntag, 1. September
9.00 Uhr Gottesdienst, Vikar Braun

Sonntag, 8. September
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Wild

Mittwoch, 11. September
20.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus Mosbach

Breitenau
Sonntag, 1. September
9.00 Uhr Gottesdienst, Pr�dikantin Sturm

Samstag, 7. September
12.30 Uhr Trauung von Andreas Eff und Marion, geb.

Sch�bel, Dekan Hacker und Kaplan Koch

Sonntag, 8. September
10.00 Uhr Gottesdienst in Zumhaus, Pfarrer/in Lehner

Dorfg�tingen
Sonntag, 1. September
10.00 Uhr Gottesdienst, Pr�dikantin Sturm

Mittwoch, 4. September
20.00 Uhr GIG-Glaube im Gespr�ch im Gemeindehaus

Sonntag, 8. September
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer/in Lehner

Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 1. September
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle

„Vom Mitwisser zum Mitarbeiter“ (Neh 1)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 3. September
20.00 Uhr Gebetsstunde mit T. D�ubler

Sonntag, 8. September
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle „Be-

treten der Baustelle erw�nscht“ (Neh. 2)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 10. September
20.00 Uhr Gebetsstunde mit J. K�mmerle

Veranstaltungen in den Außenorten
Ungetsheim
Dienstag, 3. September
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von W. Strauß

mit J. K�mmerle

Sperbersbach
Dienstag, 10. September
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von A. Strauß

mit T. D�ubler

Mosbach
Mittwoch, 11. September
20.00 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus

mit Pf. M. Wild

Kinder- und Jugendarbeit
der Liebenzeller Gemeinschaft Feuchtwangen
Nach den Sommerferien beginnen wieder unsere
regelm�ßigen wçchentlichen Veranstaltungen:

Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 14 Jahren)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (4–7 Jahre) mit Eltern-Caf	

18.00 Uhr Treffpunkt (11–13 Jahre)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r M�dels

(7–11 Jahre)
17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r Jungs

(7–11 Jahre)
Freitag 20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahre)

Dorfg�tingen im ev. Gemeindehaus:
Montag 19.15 Uhr Freundeskreis (f�r alle Teens ab 13

Jahre)
Wir fahren gemeinsam zum Freun-
deskreis nach Feuchtwangen!

Freitag 17.00 Uhr Jungschar (f�r alle Kinder zwischen 6
und 14 Jahren)

Breitenau im ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Bubenjungschar (f�r Jungs zwischen

6 und 14 Jahren )

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: Jochen.kuemmerle@lgv.org
Traugott Thoma (Prediger), Tel. 09826/20 13 049,
E-Mail: traugott.thoma@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra
Sonntag, 1. 9., 22. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag, 3. 9., Hl. Gregor der Große, Papst
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Angehçrige

Donnerstag, 5.9., Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Messe zum Dank f�r alle erfahrene Gnade

und Beistand
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Freitag, 6.9., Freitag der 22. Woche im Jahreskreis –
Herz-Jesu-Freitag
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. Fr. Magdalena

Lindenbauer z. Gesundung

Samstag, 7.9., Samstag der 22. Woche im Jahreskreis –
Herz-Mari�-Samstag
18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Hl. Messe f. Franz u. Maria Rauth u. Eltern

Rauth / n. Meinung K.
19.30 Uhr Gottesdienst im Krankenhaus mit Pfarrer Chris-

toph Matejczuk

Sonntag, 8.9., 22. Sonntag im Jahreskreis, Kollekte f�r den
Welttag der Kommunikationsmittel
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / f. Walburga Stçrzer u. An-

geh. / f. Fam. Welter u. Fam. Neugum

Dienstag, 10.9., Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Achim Zengler

Donnerstag, 12.9., Donnerstag der 23. Woche
im Jahreskreis
8.15 Uhr Schulanfangsgottesdienst f�r die kath. und

evang. Sch�ler der Volksschule Feuchtwangen-
Stadt, Kl. 2 und 3

18.30 Uhr Hl. Messe f. Fr. Magdalena Lindenbauer z. Ge-
sundung

Freitag, 14.9., Hl. Johannes Chrysostomus
KEINE Hl. Messe im Seniorenheim!

Samstag, 14.9., Kreuzerhçhung, Fest
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe f. M�ller – Stadter – Hochholzer / n.

Meinung K.
18.30 Uhr Gottesdienst im Krankenhaus mit Pfarrer Chris-

toph Matejczuk

Sonntag, 15.9., 24. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

10.30 Uhr Gottesdienst in Schnelldorf zum 60-j�hrigen
Kirchenjubil�um mit Dekan Paul Erber, Nçrd-
lingen

Hinweis:
Das Pfarrb�ro ist bis zum 15.9.2013 geschlossen.
Pfarrer Matejczuk ist im Pfarrb�ro (Tel. 09852/23 77)
oder auf dem Handy (0152/341 678 88) erreichbar.

Vereine und Verb�nde

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball
„Griffins“

Trainingszeiten:
M�dchen und Jungs von 8–12 Jahren:
Dienstag 17.00–18.30 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Petra Fuchs

M�dchen von 13–15 Jahren:
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

M�dchen ab 16 Jahren:
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

Damen:
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

Herren und m�nnliche Jugend:
Donnerstag 19.30–21.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 19.00–20.30 Uhr Ballspielhalle
Ansprechpartner: Matthias Scheefer

* In den Schulferien kann in der Realschule kein Training
abgehalten werden.

Sommerpause: vom 15.7. bis 10.9. findet mit Ausnahmen der
Herren kein Training statt!
Kontakt:
Homepage: www.tus-griffins.de / e-mail: info@tus-griffins.de
Bernd H�ßlein, Tel. 09852/822318 oder 0171/3531047,
e-Mail: bernd-haesslein@web.de
Petra Fuchs, Tel. 09852/1025, e-Mail: samfux@web.de
Matthias Scheefer, Tel. 0171/2145963,
e-Mail: Giftzwerg@onlinehome.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Fußball

Trainingszeiten der Junioren f�r die Saison 2013/14
im Heinz-Seidel-Stadion:
U19-Junioren (Jahrgang 1995/96)
Montag, 19.00–21.00 Uhr Mittwoch, 19.00–21.00 Uhr

U17-Junioren (Jahrgang 1997/98)
Dienstag, 18.30–20.00 Uhr Donnerstag, 18.30–20.00 Uhr

U15-Junioren (Jahrgang 1999/2000)
Dienstag, 17.30–19.00 Uhr Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr

U13-Junioren (Jahrgang 2001/02)
Montag, 17.30–19.00 Uhr
(D1, D2) Mittwoch, 17.30–19.00 Uhr

U11-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Montag, 17.00–18.30 Uhr
(E1, E2, E3) Mittwoch, 17.00–18.30 Uhr

U9-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Dienstag, 17.00–18.15 Uhr
(F1, F2, F3) Donnerstag, 17.00–18.15 Uhr

U7-Junioren (Jahrgang 2007 u. j�nger)
Freitag, 16.30–17.30 Uhr

Trainer im Juniorenbereich:
A-Junioren (Jahrgang 1995/96)
Steffen Markowitsch, Tel. 0151/11677006
B-Junioren (Jahrgang 1997/98)
Uwe Schnotz, Tel. 09868/1614
C-Junioren (Jahrgang 1999/2000)
Martin H�berlein, Tel. 0179/9707414
D9-Junioren I (Jahrgang 2001/02)
Heninng Backhaus, Tel. 0175/1649207
D9-Junioren II (Jahrgang 2001/02)
Heninng Backhaus, Tel. 0175/1649207
E1- Junioren (Jahrgang 2003/04)
Carsten Schmidkunz, Tel. 09852/908476
E2-Junioren (Jahrgang 2003/04)
R�diger Rçssle, Tel. 09852/615308
E3-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Martin Herrmann, Tel. 0171/1236003
F1-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Marco Heinz, Tel. 09852/615474
F2-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Frieder Sommerer, Tel. 09852/615573
F3-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Ufuk Deniz, Tel. 09852/776333
G-Junioren (Jahrgang 2007 und j�nger)
Florian R�hl, Tel. 0151/11672915
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Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel. 09852/4258
Thomas Ackermann, Jugendleiter Tel. 0160/94754506
e-mail: jacky.feuchtwangen@t-online.de
Heninng Backhaus,
Jugendkoordinator Großfeld Tel. 0175/1649207
Jçrg Vogl,
Jugendkoordinator Kleinfeld Tel. 09852/616781

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Handball

Trainingszeiten:

Montag:
17.00–18.00 Uhr Mini/E-Jugend (m/w)
17.00–18.30 Uhr C/B-Jugend (m) (Jahrgang 1997 bis 2000)

Dienstag:
17.30–19.00 Uhr B-Jugend (w) (Jahrgang 1997–2000)
19.00–21.00 Uhr M�nner/A-Jugend (ab Jahrgang 1996)

Donnerstag:
19.00–21.00 Uhr M�nner/A-Jugend (ab Jahrgang 1996)

Freitag:
17.00–18.30 Uhr B-Jugend (w) (Jahrgang 1997–2000)

Ansprechpartner und weitere Informationsquellen:
Peter Schieder, Allgemein, Tel. 0151/15788097,
p.schieder@groninger.de
Jutta Fink, f�r Mini/E-Jugend, Tel. 09852/610847,
jutta-fink@web.de
Internet: http://www.tusfeuchtwangen-handball.de/

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Turnen

�bungs-/Trainingszeiten:

Montag:

18.00–19.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren M�nner, �bungsleiter: Alfred Siegl

19.15–20.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren Frauen, �bungsleiter: Lore Pfaff

20.00–21.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Fitness – Aerobic, �bungsleiter: Katja Rçssle

20.30–22.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�nnersport, �bungsleiter: G�nter Twardokus

Dienstag:

9.30–11.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter – Kind, �bungsleiter: Martina Keim

15.15–16.30 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter – Kind bis 4 Jahre,
�bungsleiter: Daniela M�ller, Marion Gçhring

16.30–17.45 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter – Kind, �bungsleiter: Anke Brieger

Mittwoch:

16.30–18.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Turnen M�dchen,
�bungsleiter: E. Meyer, G. Grebenhof

17.15–18.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: ab 1. Klasse, �bungsleiter: Anja Kirchberger

18.00–20.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Leistungsturnen M�dchen,
�bungsleiter: E. Meyer, E. Bergler, G. Grebenhof
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19.00–20.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Frauengymnastik, �bungsleiter: Doris Halfpaap

Donnerstag:

16.30–17.30 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: 4–5-J�hrige, �bungsleiter: Andrea Abel, Katja Rçssle

Freitag:

ab 15.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Jungen ab 5 Jahre, �bungsleiter: Martin Trumpp

TuS Feuchtwangen –
Untergruppe Tanzen

Dienstags
18.30–19.30 Uhr
Gruppe: ab 8. Klasse, Gymnastikraum Jahnturnhalle
�bungsleiterinnen: Lisa-Marie Stadelbauer, Natascha Christ,
Angelina Deniz

Mittwochs
16.00–17.00 Uhr
Gruppe: ab 4. Klasse, Jahnturnhalle
�bungsleiter: Lisa-Marie Stadelbauer

Freitags
15.30–16.30 Uhr
Gruppe: ab 4. Klasse, Jahnturnhalle
�bungsleiter: Lisa-Marie Stadelbauer

Freitags
16.30–17.30 Uhr
Gruppe: 2.+3. Klasse, Jahnturnhalle
�bungsleiter: Lisa-Marie Stadelbauer

Am 9. September 2013 um 18.00 Uhr findet in der Jahnturn-
halle eine Info-Veranstaltung f�r alle T�nzer des TuS Feucht-
wangen und alle Tanzinteressierte statt.

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten Sommerferien
Dienstag

Lauftreff f�r Alle
18.10 Uhr Treffpunkt Fußg�ngerampel

zur Ameisenbr�cke
18.30–19.30 Uhr Treffpunkt Parkplatz am Dentleiner Forst

Ansprechpartner: Martin und Iris Meyer, Tel.: 09852/2202

Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Allgemeines Training Außensportanlage

�L: Christian H�bsch
und Rainer Weißmann

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Volleyball

Dienstag
15.00–16.30 Uhr m�nnl. Jugend (bis 13 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

Mittwoch
16.30–18.30 Uhr weibl. Jugend (ab 12 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Ralf Vehlow,
Tel. 09852/ 4684

17.00–19.00 Uhr (nach Vereinbarung)
Damen I – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532

Freitag
18.30–20.00 Uhr Damen II – Ballspielhalle, Ansprechpartner:

Rafael Menke, Tel. 09852/70 34 21
20.00–22.00 Uhr Damen I – Ballspielhalle,

Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532

20.00–22.00 Uhr Herren – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Florian Krommer, Tel. 0176/24254337

20.00–22.00 Uhr Freizeit Mixed Mannschaft f�r jeden, der Spaß
am Volleyballspielen hat – Ballspielhalle,
Ansprechpartner: Christof Badewitz,
Tel. 0175/2972507

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Dienstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Donnerstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65
Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35765816
www.tischtennis-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Schwimmen

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Leistungsgruppe/Fortgeschrittene

Dienstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters

Mittwoch
15.30–16.30 Uhr Nachwuchsgruppe/J�ngere (Voraussetzungen:

– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter: ca. 8 Jahre)

Donnerstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters

Samstag
10.15–11.45 Uhr Leistungsgruppe/Nachwuchsgruppe

Weitere Infos: Walter Eisenmann, Tel. 09852/92 81

TuS Feuchtwangen –
Abteilung
Triathlon

Kreativit�t im Sport – nur hier!

Trainingszeiten:
Montag:
20.30–21.30 Uhr Schwimmtraining aller Klassen

Hallenbad Feuchtwangen
Dienstag:
17.00–18.30 Uhr Athletik-/Krafttraining im A2 Fitness,

Aichenzeller Str. 2
Donnerstag:
21.00–22.00 Uhr Schwimmtraining aller Klassen

Hallenbad Feuchtwangen
Freitag:
18.00–19.30 Uhr Athletik-/Krafttraining im A2 Fitness,

Aichenzeller Str. 2
Samstag:
9.30–10.30 Uhr Schwimmtraining aller Klassen

Hallenbad Feuchtwangen
9.30–10.30 Uhr Eltern/Kind-Plantschen

Hallenbad Feuchtwangen
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Sonntag: Radausfahrten finden von M�rz bis November nach Ab-
sprache statt.

Weitere Infos:
1. Vorstand: Ralf Hader, Sch�tzenstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09852/908999 oder unter: ralf.hader@gmail.com
2. Vorstand: Sven Fetzer, B�rmeyerplatz 5, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 0151/54967700 oder unter
mail@triatus-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tennis

Talent steckt in jedem Kind, denn es
mçchte sich bewegen, spielen und
etwas erleben.

Wir vermitteln Tennis mit viel Spaß
und tollen Ballwechseln von Anfang an!

Trainingszeiten der Jugend in der TuS-Tennishalle:
Montag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r 5- bis 14-j�hrige
Dienstag, 14.00– 15.00 Uhr nach dem „Talentino“-

Erfolgskonzept des BTV
Bei Interesse einfach in die
Tennishalle kommen!

Dienstag, 15.00–16.00 Uhr Training f�r fortgeschrittene
Jugendliche

Freitag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r fortgeschrittene
Samstag, 15.00–17.00 Uhr Jugendliche und

Mannschaftsspieler

N�here Infos zu den Mannschaften, sowie dem Spiel- und Trai-
ningsbetrieb erh�lt man unter www.tennis-feuchtwangen.de
Weitere Ausk�nfte erteilt auch der 1. Abteilungsleiter Helmut
Peschke (Tel. 09852/15 75).

TuS Feuchtwangen – Abteilung Karate
Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Anf�ngertraining f�r 6–13-j�hrige in der Real-

schulturnhalle
18.00–19.00 Uhr Bambini (6–8 Jahre) in der Realschulturn-

halle Feuchtwangen
20.15–21.30 Uhr Erwachsene in der Jahnturnhalle Feuchtwan-

gen
Mittwoch
17.30–19.00 Uhr Jugend
19.00–20.30 Uhr Erwachsene in der Stadtschulturnhalle Feucht-

wangen
Freitag
17.45–19.15 Uhr Jugend
19.15–20.45 Uhr Erwachsene in der Jahnturnhalle Feuchtwan-

gen
Sonntag
10.30–12.00 Uhr Erwachsene und Jugend in der Jahnturnhalle

Feuchtwangen
Ansprechpartner: Thomas Bausch, Tel.: 09857/975923

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport
Coronarsportgruppe

Patientenobmann: Leo Ziegler, Tel. 09853/389101
�bungsleitung: Andrea Gr�nbauer
�rztliche Leitung: Dr. Hans-Georg M�ller
�bungsstunden jeden Montag 19.30–21.30 Uhr
Turnhalle der Gesamtschule Feuchtwangen

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis

Montag:
Gruppe 1, 16.30–17.30 Uhr

ASV Breitenau – Abteilung Fußball
Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2013/2014:
A-Jugend (Jahrgang 1995/96)
Ansprechpartner:
Klaus Weber, Tel.: 0170/4729245 oder 07950/925794
Training: Montag und Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

B-Jugend (Jahrgang 1997/98)
Ansprechpartner:
Helmut Proff, Tel. 0163/3004678 oder 07950/2160
Training: Montag und Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr

C-Jugend (Jahrgang 1999/2000)
Ansprechpartner:
Wolfgang Hornberger, Tel. 07950/2816 oder 0163/2009377
Patrik Reißig, Tel. 0151/40463369
Training: Dienstag und Donnerstag, 18.00 bis 19.30 Uhr

D-Jugend (Jahrgang 2001/02)
Ansprechpartner:
Bernd Lang, Tel. 09852/615499 oder 0176/29586053
Maren Rçsel, Tel. 0170/9192201
Training: Montag und Donnerstag, 17.30 bis 19.00 Uhr

E-Jugend (Jahrgang 2003/04)
Ansprechpartner:
J�rgen Trump, Tel. 0151/ 12723444
Jçrg Wieland, Tel. 0172/6248544 oder 09852/616305
Training: Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr
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F-Jugend (Jahrgang 2005/06)
Ansprechpartner:
Bernd Fragner, Tel. 0176/63300990 oder 07950/802636
Training: Mittwoch, 17.00 bis 18.30 Uhr

G-Jugend (Jahrgang 2007/08)
Ansprechpartner:
Friedrich Hechenleiter, Tel. 09852/2687 oder 0151/55142683
Hilmar Franz, Tel. 09857/975095 oder 0170/1844256
Training: Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel und Trainingsbetrieb
erteilen:
Robert Neidenberger, 1. Vorstand, Tel. 0160/19 09 000
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/633 009 90

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–10 Jahre alt) und Step-Aerobic
Ansprechpartner:
Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Schwarz, Tel. 0170/7577542
Training Kinderturnen: jeden Donnerstag, 17.00–18.00 Uhr
Training Step-Aerobic: jeden Donnerstag, 18.00–18.45 Uhr

ASV Breitenau – Abteilung Tennis
Eulenhof Tennis
Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84

Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50
Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09852/704
Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz
Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2013
Arbeitseinsatz: Oktober

SV Mosbach
Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich
Saison 2012/2013
M�dchen
U-17
Martina Heßler, Tel. 0171/5595977
Karin Hçrner, Tel. 09852/1787
Training: Mi. 18.00–19.15 Uhr

Junioren
U-19 (A-Junioren) Jahrgang 1994/95
Martin Saulich, Tel. 09852/1758, od. 0175/7004151
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Do. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
U-17 (B-Junioren) Jahrgang 1996/97
Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04, od. 0173/7383053
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
U-15 (C-Junioren) Jahrgang 1998/99
Stefan Arold, Tel. 0151/12763019
Thomas Ballbach, Tel. 0160/5338842
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

U-13 (D-Junioren) Jahrgang 2000/01
Raphael Soldner, Tel. 0151/25956338
Ludwig Sand, Tel. 09857/447
Training: Di. 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

U-11 (E-Junioren) Jahrgang 2002/03
Marcus Baumann, Tel. 09852/1439, od. 0171/9999866
Training: Mi. 17.30–18.30 Uhr in Breitenau

U-9 (F-Junioren) Jahrgang 2004/05
Stefan Strauß, Tel. 07957/92568
Rainer Dollinger, Tel. 09852/908475
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach

Bambinis (G-Junioren) Jahrgang 2006 und j�nger
Harald Weißbeck, Tel. 0163/8351198
Bernd Hçrner, Tel. 0171/1285466
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach

Mutter-Kind-Turnen
Dienstag 16.00–17.00 Uhr

Damen (Fußball) Training: Mo. + Mi. 19.00–20.30 Uhr
Damengymnastik
Training: Di. 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic

20.00–21.00 Uhr Gymnastik im Sportheim

Herren 1. + 2. + 3. Mannschaft
Training: Di. + Fr. 19.00–20.30 Uhr
AH: Training: Di 20.00–21.30 Uhr

Weitere Infos:
Abteilungsleiter: Friedrich Hçrner, Tel. 09852/17 87
Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Tischtennis
Ansprechpartner: Peter H�ttner, Tel. 09857/6 86
Trainingszeiten: Freitag, 19.30–21.00 Uhr
Trainingsort: Sportheim Mosbach

Gesang- und Musikverein
Feuchtwangen

Termine
Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr im S�ngermuseum.
Neue S�nger und S�ngerinnen sind herzlich willkommen.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor
die Gruppen Cantemus 2 und 3 von 10.00–11.00 Uhr und
die Gruppen Cantemus 1 und 4 von 11.00–11.45 Uhr
im S�ngermuseum Feuchtwangen.
Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 15 Jahren sind
herzlich willkommen.
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877

Carola Tank, Tel. 09855/1257
www.cantemus-feuchtwangen.de

Frauenchor „Nova Luna“
Jeden Dienstag Chorprobe, 20.00 Uhr, S�ngermuseum.
Neue S�ngerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich
willkommen.

VdK-Sprechstunden
Dienstag und Donnerstag – nachmittags von 13.30–16.00 Uhr
B�rmeyerplatz 11 (Anwesen Fache), Tel. 2360.
Informationen und aktuelle Mitteilungen entnehmen Sie bitte
k�nftig unserem neuen Schaukasten am Kinogeb�ude in der Post-
gasse.

Tagesfahrt am Samstag, den 14. September 2013
nach Lichtenfels zum Korbmarkt
Fahrpreis 28,00 E (wie immer, bei vielen Teilnehmern wird es

billiger)
Abfahrt 8.00 Uhr – Mooswiese, mit Busunternehmen Hirsch
Besuch des Korbmarktes – Zeit zur freien Verf�gung
Abendessen Oberschwarzach im „Alten Keller“ mit musikali-
scher Unterhaltung (Selbstzahler)
R�ckfahrt???: findet in jedem Fall statt.

Anmeldung:
Veronika Wurzinger, Tel. 09852/908 96 36 ab sofort
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DAV – Sektion
Feuchtwangen

6. September 2013
Wanderung mit anschließendem Einkehrschwung

Frauentreff:
Der Frauentreff findet regelm�ßig jeden 3. Dienstag im Monat
um 19.30 Uhr im Vereinsraum im Turm statt.

Arbeitsgemeinschaft
f�r Heimatgeschichte

Die Arbeitsgemeinschaft f�r Heimatgeschichte im Verein f�r
Volkskunst und Volkskunde e.V. trifft sich zur n�chsten Ge-
spr�chsrunde am Montag, 9.9.2013 um 19.30 Uhr im Gasthaus
„Schçllmann“ in Feuchtwangen.

Film- und Fotoclub Feuchtwangen
Dienstag, 3. September 2013, Oberes Tor – Vereinsheim
19.30 Uhr Erçffnung der Ausstellung zum Thema „Brillen“

bei „Optik Gutekunst“

Samstag, 7.9.2013
Teilnahme am Freundschaftsfest mit einem Infostand

Fotogruppe:
Dienstag, 10.9.2013, Oberes Tor – Vereinsheim
19.30 Uhr Wettbewerb Thema „D�cher“
Frauengruppe:
Die Treffen finden an jedem 4. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr
im Vereinsraum im Turm statt.

Anglerfreunde Breitenau 1978 e.V.
Montag, 2. September 2013
20.00 Uhr Monatsversammlung im Angelhaus
Donnerstag, 12.9.2013
19.00 Uhr Treffen zum Kirwaauftakt im Gemeinschaftshaus
Samstag, 14.9.2013
7.00–11.00 Uhr Pokalfischen am Badeweiher

Automobilclub Feuchtwangen 1928 e.V.
Freitag, 13. September 2013
20.00 Uhr Clubabend im Vereinslokal

Oldtimer-Stammtisch
Mittwoch, 11. September 2013
Ab 19.30 Uhr Oldtimer-Stammtisch im Gasthof Klotz in Un-

terampfrach
Treff zur gemeinsamen Anfahrt ist der Mooswiesenparkplatz um
19.00 Uhr.
Offen f�r alle Besitzer und Interessierte f�r Fahrzeuge bis BJ' 86.

Rot-Kreuz-Laden
Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Jedermann
Bekleidung f�r jedes Alter, Schuhe, Haushaltswaren, Elektroarti-
kel, B�cher, Spielsachen und vieles mehr . . .
Bed�rftige erhalten mit Nachweis 50% Rabatt!
W�hrend den �ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Waren sowie Neuwaren an.

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00–17.00 Uhr, Samstag 10.00–13.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf – Das Rot-Kreuz-Team

Obst- und Gartenbauverein
Feuchtwangen e.V.

Samstag, 7. September 2013 – Museumsgarten
10.30–16.00 Uhr Feuchtwanger Freundschaftsfest

Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Mittwoch von 16.30 –18.00 Uhr
Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren

t�glich ab 17.00 Uhr, nach Absprache
Reitunterricht f�r Anf�nger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und
Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr
Springunterricht

Ponyreiten nach Absprache
– Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein –

Mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleitper-
son gef�hrt

N�here Informationen erhalten Sie bei:
Elke Prçger, Tel. 0160/7925850

Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wçchentlicher Treff jeden Freitag, 19.00 Uhr im Vereinsheim im
Mosterei-Geb�ude (Hintereingang) in Aichenzell.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:
B�hring Bernd, Tel. 09852/29 06
Preiß Christian, Tel. 09852/61 32 48

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr

Weitere Informationen:
Smolka Robert, Tel. 07950/92 50 00

Sch�tzenverein
Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb

Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79
Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/24 49

Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77
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Sch�tzengesellschaft 1970
Dorfg�tingen e.V.

Schießbetrieb:
Freitag 19.30–21.30 Uhr

Weitere Informationen:
Sportleiter Rudolf Lechler, Tel. 0170/3453853
Jugendleiter Tobias Flath, Tel. 0152/53 98 79 44

Bogensch�tzen:
Freitag 18.00–19.30 Uhr
Samstag 16.30–18.00 Uhr

Weitere Informationen:
Sportleiter Bogen: Berthold Rister, Tel. 09852/61 52 97

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen
im September 2013
Samstag, 7. September 2013
13.00 Uhr Sommerferienprogramm

Montag, 9. September 2013
18.00 Uhr Ger�tehausreinigen Lçschzug 2

Samstag, 14. September 2013
18.00 Uhr �bung gesamte Wehr

B�rgerforum Wçrnitztal mit Zukunft –
Allianz f�r eine lebenswerte Heimat e.V.

6. September 2013 – Regul�rer Stammtisch. Beginn 20.00 Uhr,
im Gemeinschaftshaus Oberampfrach. Alle Mitglieder und Inte-
ressenten sind herzlich willkommen.

Tauschring
Feuchtwangen e.V.

Sie haben keinen Computer aber mçchten
dennoch gerne Ihre Tauschangebote/
Gesuche anbieten?
Beim Tauschring Feuchtwangen e.V. kçnnen
Sie dieses jetzt machen, denn wir haben
f�r alle, die keinen Computer haben oder sich nicht richtig damit
auskennen, Tauschschecks erarbeitet. Unsere Tauschgemein-
schaft w�chst immer weiter und nach und nach werden wir eine
richtige Tauschfamilie.
Bereits jetzt haben sich durch verschiedene Tauschaktivit�ten
neue Freundschaften entwickelt und unsere monatlichen Treffen
werden immer beliebter.
Nutzen Sie Ihre neu gewonnene Zeit f�r Dinge, wozu Sie sonst
keine Zeit hatten.
Besuchen Sie unser Tauschring-Treffen im Feu-Mi (Altes Rathaus)
Marktplatz 1 im 2.OG. Bringen Sie auch Ihre Freunde und Be-
kannten oder Familienmitglieder mit. Bei uns ist jeder willkom-
men, der sich genau wie wir f�r ein soziales und menschliches
Miteinander interessiert.
Unser n�chstes Treffen findet aufgrund der Sommerferien erst am
02.09.2013 um 20 Uhr statt.
Carsten Kçpke und Claudia Hinderer

Weitere Informationen erhalten Sie auch bei:
Susanne Friedrich 09852/3524
f�r den Bereich Feuchtwangen und Umgebung
Jutta Vogel 09851/2537
f�r den Bereich Dinkelsb�hl und Umgebung
Karl-Heinz Ruthenberg 07951/5296
f�r den Bereich Crailsheim und Umgebung

Wasserwacht
Feuchtwangen

Anmeldung zu den Schwimmkursen
der Wasserwacht
Am Samstag, den 14.9.2013 findet von 13.00
bis 14.00 Uhr die Anmeldung zu den
Schwimmkursen der Wasserwacht Feuchtwangen im Foyer des
Hallenbades statt.

Schwimmkurs 1:
7.10. bis 9.12.2013

Schwimmkurs 2:
13.1. bis 24.3.2014

Briefmarkenfreunde Dinkelsb�hl –
Feuchtwangen

Vereinsabende: Jeder zweite Mittwoch des Monats
Wo: Gasthaus „Weißes Roß“, Schopfloch
Beginn: 20.00 Uhr

N�chstes Treffen: 11. September 2013

Alle Interessenten und Briefmarkenfreunde sind stets herzlich
willkommen.

Kontaktadresse:
G�nther Bullin, Feuchtwangen, Tel. 09852/10 69

Gesang- und Musikverein 1827
Feuchtwangen e.V.

Chorausflug nach Halle an der Saale –
Wir haben noch freie Pl�tze!
Der Gesang- u. Musikverein 1827 Feuchtwangen e.V. f�hrt vom
7. bis 8. September 2013 nach Halle an der Saale. Wir haben
noch freie Pl�tze. Interessierte, die Lust haben, bei dem Ausflug
dabei zu sein, melden sich bitte unter Tel. 09857/2 13 (Tel./Fax/
AB).

11. Schillingsf�rster Mostfest
mit Exkursion

Schillingsf�rst. Das Brunnenhausmuseum und der Bund Natur-
schutz laden am Sonntag, 29. September von 12.00 bis 17.00
Uhr, zum 11. Schillingsf�rster Mostfest ein.
Am Brunnenhausmuseum (bei schlechtem Wetter in der Mu-
seumsscheune) bieten die Veranstalter ein reichhaltiges Pro-
gramm: Informationen zum Thema Streuobst, eine Obstsorten-
ausstellung sowie st�ndliche F�hrungen durch das Museum mit
der historischen Ochsen-Tretanlage aus dem Jahr 1702. F�r das
leibliche Wohl ist ab 12.00 Uhr mit einem einfachen Mittagessen
vom Museumsherd und sp�ter mit fr�nkischem Hitz- und Zwie-
belblootz und frisch gepresstem Apfelsaft und Kaffee gesorgt. Ein
Pomologe zeigt verschiedene Apfelsorten und bestimmt mitge-
brachte �pfel und Birnen. Es liegen Erzeugnisse aus dem Kr�uter-
garten bereit, zudem wird altes Handwerk wie z.B. Korbflechten
und Drechseln gezeigt. Zus�tzlich gibt es Informationen zur Im-
kerei.

Um 14.00 Uhr findet unter dem Motto „Wie kommt der Gr�n-
specht in die Flasche?“ eine Exkursion durch die angrenzenden
Streuobstwiesen statt. Im Rahmen der Wanderung soll die Struk-
tur- und Artenvielfalt der Streuobstbest�nde aufgezeigt und das
Gr�nspecht-Aufpreismodell des Bund Naturschutz vorgestellt
werden.
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Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule
Feuchtwangen-Stadt

Informationen zum Schulanfang an
der Grund- und Mittelschule Feucht-
wangen-Stadt
Das neue Schuljahr beginnt am Donnerstag,
dem 12. September 2013. Es treffen sich alle
Sch�lerinnen und Sch�ler der Klassen 2–9 um
sp�testens 8.00 Uhr in der Schule. Nur die Schulanf�nger bege-
ben sich bitte gemeinsam mit den Eltern direkt zur Kirche (çku-
menischer Gottesdienst in der Stiftskirche) und kommen dann im
Anschluss an den Gottesdienst in den Eingangsbereich der Schu-
le. Beginn aller Gottesdienste f�r die Grund- und Mittelschule
Feuchtwangen-Stadt ist 8.15 Uhr. Am ersten Schultag (Donners-
tag) endet der Unterricht f�r alle Klassen um 11.20 Uhr. Am
zweiten Schultag (Freitag) ist f�r die Schulanf�nger ebenfalls um
11.20 Uhr Unterrichtsschluss, w�hrend der Unterricht f�r die
Klassen 2–9 um 12.15 Uhr endet.
gez. Schulleitung

Sonstiges

AOK-Presseinformation
Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ – Jetzt Aktions-
kalender einreichen
Die Laufzeit der Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ geht am 31.
August zu Ende. „Wer an der Verlosung der ausgelobten Preise
teilnehmen will, sollte seinen Papier-Aktionskalender sp�testens
bis zum 16. September bei seinem Koordinator im Betrieb oder
in einer AOK-Gesch�ftsstelle abgeben. Alle Teilnehmer, die ihren
Aktionskalender online gef�hrt haben, nehmen automatisch an
der Verlosung teil“, so Theo Wittmann von der AOK in Ansbach.
Voraussetzung ist nat�rlich, dass die Teilnehmer in den Monaten
Juni, Juli und August insgesamt an mindestens 20 Tagen mit dem
Rad zur Arbeit oder als Pendler zur Bushaltestelle oder zum
Bahnhof gefahren sind.
Zu gewinnen gibt es wertvolle Team- und Einzelpreise bayeri-
scher Sponsoren. Die Gewinne regionaler Sponsoren werden bei
der Abschlussveranstaltung am 6. November in der Gotischen
Halle im Stadthaus Ansbach durch OB Carda Seidel �berreicht.
Weitere Informationen im Internet unter www.mit-dem-rad-zur-
arbeit.de oder bei der AOK vor Ort.

N-ERGIE Kundenservice in
Feuchtwangen

Ab sofort kçnnen sich Kunden der N-ERGIE in Feuchtwangen mit
ihren Fragen zu Produkten und Dienstleistungen der N-ERGIE
oder zur Abrechnung an kompetente Berater vor Ort wenden.
In Feuchtwangen steht von Montag bis Freitag ein Mitarbeiter je-
weils von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 12.45 bis 16.00 Uhr am
N-ERGIE Standort in der Dinkelsb�hler Straße 37 f�r Fragen zur
Verf�gung.
Das Angebot ist zun�chst bis Ende November geplant. Sollte die
Beratungsmçglichkeit von den Kunden gut angenommen wer-
den, wird die N-ERGIE die Beratung vor Ort fortsetzen und in der
Region weiter ausbauen.
Parallel dazu bietet die N-ERGIE auch in ihrem N-ERGIE-Cen-
trum in N�rnberg ein umfassendes Service- und Beratungsange-
bot.
Telefonisch stehen die Service-Mitarbeiter der N-ERGIE unter der
innerhalb von Deutschland kostenfreien Servicenummer 0800
100 800 9 zur Verf�gung. Weitere Informationen zur N-ERGIE
unter www.n-ergie.de

Krisendienst Mittelfranken – Hilfe f�r
Menschen in seelischen Notlagen

Sonntag, 19.30 Uhr: Spontan erscheint ein junger Mann im Kri-
sendienst, nur sehr zçgerlich und leise spricht er �ber seine �ngs-
te und ausweglose Lebenssituation. „Ich schaff es alleine nicht
mehr“.
Im benachbarten B�ro l�utet das Telefon: verzweifelter Anruf
einer Frau, die ihre hilflose Nachbarin bei sich aufgenommen
hat. Die famili�ren Probleme eskalieren, sie mçchte nicht mehr
in die eigene Wohnung zur�ck.
Etwas sp�ter, kurz vor Mitternacht, ein erneuter Anruf – dieses
Mal meldet sich die Polizei. Auf der Wache sitze ein 45-j�hriger
Mann, der seiner Ehefrau heute einen Abschiedsbrief hinterlassen
habe. Die Polizeibeamtin bittet um Unterst�tzung und Kl�rung
durch den Krisendienst.
Dies sind nur drei von vielen tausenden Notrufen, die pro Jahr im
Krisendienst eingehen.
Allein im Jahr 2012 wandten sich �ber 3200 Menschen ca. 8000
Mal an die Einrichtung.
Psychische Krisen halten sich an keine Sprechzeiten und treten
auch zu Zeiten auf, in welchen Beratungsstellen, Gesundheits-
�mter, therapeutische und �rztliche Praxen geschlossen haben.
Deshalb wurde vor �ber vierzehn Jahren der Krisendienst Mittel-
franken in N�rnberg gegr�ndet. Seit zehn Jahren ist der Dienst
nun f�r alle B�rgerinnen und B�rger im gesamten Bezirk Mittel-
franken zust�ndig.

Die �ffnungszeiten des Dienstes sind:
Mo.-Do.: 18.00–24.00 Uhr
Fr.: 16.00–24.00 Uhr
Sa.-So./Feiertag: 10.00–24.00 Uhr
Die MitarbeiterInnen des Dienstes leisten schnell und unb�rokra-
tisch „Erste Hilfe“ in seelischen Ausnahmesituationen.
Die Beratungsgespr�che sind kostenlos und unterliegen der
Schweigepflicht, auf Wunsch kçnnen die Hilfesuchenden ano-
nym bleiben. Neben der telefonischen Beratung und dem persçn-
lichen Gespr�ch in den B�ror�umen verf�gt der Krisendienst
�ber einen mobilen Dienst, um im Notfall auch Hausbesuche an-
bieten zu kçnnen.
In der Einrichtung arbeiten Fachkr�fte verschiedener Berufsgrup-
pen u.a. Sozialp�dagogInnen, PsychologInnen, Krankenpflege-
rInnen) zusammen.
Kostentr�ger des Krisendienstes ist der Bezirk Mittelfranken und
die Stadt N�rnberg.

Kontakt:
Krisendienst Mittelfranken
Hessestraße 10
90443 N�rnberg
Telefon: 0911/424 855–0
Fax: 0911/424 855–8
inof@krisendienst-mittelfranken.de, www.krisendienst-mittelfran-
ken.de

Zus�tzlich:
Beratung in russischer Muttersprache: Tel. 0911/424 855–20
Beratung in t�rkischer Muttersprache: Tel. 0911/424 855–60
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